
 

 
 
 
 
 

 

DIESES DOKUMENT IST WICHTIG UND ERFORDERT IHRE SOFORTIGE 

BEACHTUNG. Falls Sie Fragen zum weiteren Vorgehen haben, wenden 

Sie sich bitte umgehend an Ihren Wertpapiermakler, Bankberater, 

Rechtsberater, Wirtschaftsprüfer, Kundenberater oder sonstigen 

fachkundigen Berater. Dieses Schreiben ist in anderen Sprachen als 

Deutsch verfügbar. Entsprechende Exemplare sind unter 

www.iShares.com erhältlich oder können telefonisch unter 

08453577000 (Vereinigtes Königreich; die internationalen 

Telefonnummern finden Sie auf der Website) angefordert werden. 

 
18. März 2025 

 
An: Anteilinhaber des iShares $ Corp Bond 0-3Yr ESG UCITS ETF, des 

iShares $ Corp Bond ESG UCITS ETF, des iShares $ High Yield Corp 
Bond ESG UCITS ETF, des iShares € Corp Bond 0-3Yr ESG UCITS ETF, 
des iShares € Corp Bond ESG UCITS ETF, des iShares € Floating Rate 
Bond ESG UCITS ETF, des iShares € Green Bond UCITS ETF, des 
iShares € High Yield Corp Bond ESG UCITS ETF, des iShares Dow 
Jones Global Sustainability Screened UCITS ETF, des iShares Global 
Clean Energy UCITS ETF, des iShares J.P. Morgan ESG $ EM Bond 
UCITS ETF, des iShares MSCI Europe Quality Dividend ESG UCITS 
ETF, des iShares MSCI Europe SRI UCITS ETF, des iShares MSCI USA 
Quality Dividend ESG UCITS ETF und des iShares MSCI World Quality 
Dividend ESG UCITS ETF (die „Fonds“) 

 
Sehr geehrte Anteilinhaberin, sehr geehrter Anteilinhaber, 

 
BlackRock bietet eines der umfassendsten Sortimente der Branche an 

nachhaltigen Produkten an, das sich an der Nachfrage und den 

Präferenzen der Kunden orientiert. Wir bleiben der Weiterentwicklung 

unserer Plattform verpflichtet, um unsere Kunden dabei zu unterstützen, 



 

 
 
 
 
 

ihre Anlageziele im Hinblick auf Nachhaltigkeit und Transformation zu 

erreichen.   

  

Mit diesem Schreiben möchten wir Sie darüber informieren, dass wir die 

Fonds weiterentwickeln werden, um sie an die neuen Leitlinien der 

Europäischen Wertpapier- und Marktaufsichtsbehörde („ESMA“) zur 

Verwendung von ESG- oder nachhaltigkeitsbezogenen Begriffen in 

Fondsnamen anzupassen.  

  

Bei der Umsetzung der neuen Leitlinien (bei bestehenden Fonds vor dem 

21. Mai 2025) ist unser Ansatz von drei Grundprinzipien geprägt:   

• Wahrung der Stringenz unseres Ansatzes für nachhaltige 

Investitionen;  

• Gewährleistung, dass unsere Produkte weiterhin zu den 

Präferenzen der Kunden passen; und   

• Vermeidung von Änderungen, die sich negativ auf die Ergebnisse 

der Kunden auswirken könnten. 

  

Diese Leitlinien legen spezifische Anforderungen für Fonds fest, die 

Begriffe wie „Sustainability“ (Nachhaltigkeit), „Environmental“ (Umwelt) 

und „Impact“ (Wirkung/Auswirkungen) in ihrem Namen verwenden. Bei 

diesen Fonds sind wir in der Regel verpflichtet, die Ausschlüsse für Paris-

abgestimmte EU-Referenzwerte („PAB“) anzuwenden (die weitgehend 

Anlagen in Unternehmen untersagen, die an umstrittenen Waffen oder 

Tabak beteiligt sind, gegen die Prinzipien des Global Compact der 

Vereinten Nationen oder die OECD-Leitsätze für multinationale 



 

 
 
 
 
 

Unternehmen verstoßen haben oder Umsätze über bestimmte festgelegte 

Schwellenwerte hinaus aus der Förderung von Kohle, Öl oder Gas oder der 

Stromerzeugung daraus erzielen).  

  

Ebenso müssen wir bei Fonds, die Begriffe wie „Social“ (Soziales), 

„Governance“ (Unternehmensführung) und „Transition“ 

(Transformation/Übergang) in ihrem Namen verwenden, in der Regel die 

Ausschlüsse für EU-Referenzwerte für den klimabedingten Wandel („CTB“) 

anwenden (die weitgehend Anlagen in Unternehmen untersagen, die an 

umstrittenen Waffen oder Tabak beteiligt sind oder gegen die Prinzipien 

des Global Compact der Vereinten Nationen oder die OECD-Leitsätze für 

multinationale Unternehmen verstoßen haben). 1   

  

Darüber hinaus muss jeder Fonds, der ESG- oder 

nachhaltigkeitsbezogene Begriffe verwendet, sicherstellen, dass 

mindestens 80 % seiner Anlagen auf die ökologischen oder sozialen Ziele 

oder die Ziele für nachhaltige Investitionen abgestimmt sind, wie in den 

aufsichtsrechtlichen Informationen des Fonds angegeben.  

  

Sofern die Kunden mehrheitlich angegeben haben, dass sie die 

Beibehaltung des aktuellen Anlageprozesses und der Kundenergebnisse 

 
1  Die Fonds können zu Nicht-Anlagezwecken ein indirektes Engagement (insbesondere durch 
Derivate und Aktien oder Anteile von Organismen für gemeinsame Anlagen) in Emittenten mit 
Engagements eingehen, die nicht mit den beschriebenen Ausschlüssen für Paris-abgestimmte EU-
Referenzwerte vereinbar sind. Ein solches indirektes Engagement kann unter anderem entstehen, 
wenn ein Kontrahent eines DFI, in das die Fonds investieren, Sicherheiten stellt, die nicht mit den 
ESG-Kriterien der Fonds vereinbar sind, oder wenn ein OGA, in den die Fonds investieren, keine ESG-
Kriterien oder nicht dieselben ESG-Kriterien anwendet wie die Fonds und somit ein Engagement in 
Wertpapieren entsteht, die nicht mit den ESG-Kriterien der Fonds vereinbar sind. 



 

 
 
 
 
 

eines Fonds bevorzugen, werden wir den Namen des Fonds ändern. Um 

dieses Kundenfeedback zu berücksichtigen und gleichzeitig die neuen 

Leitlinien einzuhalten, werden diese Fonds ESG- oder 

nachhaltigkeitsbezogene Begriffe in ihrem Namen nicht beibehalten, 

können aber im Rahmen der Anlagestrategie des Fonds ihren Fokus auf 

Risiken und Chancen in den Bereichen Umwelt, Soziales und 

Unternehmensführung beibehalten. In anderen Fällen erfolgen 

Änderungen an der Methodik des Referenzindex bestimmter Fonds. Der 

Name des Referenzindex einer Reihe von Fonds wird ebenfalls geändert. 

Die jeweiligen Änderungen werden in der Fondsdokumentation klar 

beschrieben.   

 

Der Verwaltungsrat der iShares II plc (die „Gesellschaft“) informiert Sie 

daher mit diesem Schreiben über Änderungen der Namen der Fonds, 

Änderungen der Methodik der Referenzindizes und/oder der Namen der 

Referenzindizes, wie in Anhang 1 dieses Dokuments dargelegt. Das 

Datum, an dem die maßgeblichen Änderungen für jeden Fonds wirksam 

werden, ist ebenfalls in Anhang 1 dieses Schreibens genannt (das „Datum 

des Inkrafttretens“). 

 

Weitere Informationen und den aktuellen Prospekt finden Sie auf der 

Website unter www.blackrock.com.  

 

Für Sie besteht aufgrund dieser Mitteilung kein Handlungsbedarf. 

 
Der Prospekt der Gesellschaft (der „Prospekt“) und das Dokument mit den 

wesentlichen Anlegerinformationen („KIID“) bzw. das 

http://www.blackrock.com/


 

 
 
 
 
 

Basisinformationsblatt („KID“) für die Fonds werden voraussichtlich am 

(oder um das) Datum des Inkrafttretens aktualisiert, um die in diesem 

Schreiben dargelegten Änderungen, vorbehaltlich der Genehmigung 

durch die irische Zentralbank, widerzuspiegeln. Aktualisierte Fassungen 

des Prospekts und der wesentlichen Anlegerinformationen bzw. des 

Basisinformationsblatts werden auf www.iShares.com veröffentlicht. 

Kosten 

Die Kosten für die Neuausrichtung des Portfolios, die infolge der 

Änderungen der Methodik der Referenzindizes entstehen, werden 

gegebenenfalls von den jeweiligen Fonds getragen und voraussichtlich 

minimal sein.  

Die BlackRock Asset Management Ireland Limited trägt in ihrer 

Eigenschaft als Manager der Gesellschaft die Kosten für diese 

Benachrichtigung der Anteilinhaber, alle zusätzlichen Betriebskosten 

(außer den Kosten für die Neuausrichtung des Portfolios) sowie die 

Rechtskosten im Zusammenhang mit den vorgeschlagenen Änderungen.   

Weitere Informationen 

Wenn Sie Fragen zu den in diesem Schreiben dargelegten Änderungen 

haben, wenden Sie sich bitte an info@iShares.com. 

 

http://www.ishares.com/
mailto:info@iShares.com


 

 
 
 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
Mitglied des Verwaltungsrats 
Für und im Namen der  
iShares II plc 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 

ANHANG 1 
 
 

ISIN Aktueller 

Name des 

Fonds 

Neuer Name 

des Fonds 

Aktueller Name 

des 

Referenzindex  

Neuer Name des 
Referenzindex  
 

Änderung der 

Referenzindexmethodik, 

entsprechend der 

Beschreibung des 

Referenzindex  

Datum des 

Inkrafttretens 

IE00BMH5T376 
IE00BG5QQ390 
IE00BK7Y2S64 
IE00098ZGGO6 
IE00BZ048579 

iShares $ 
Corp Bond 0-
3Yr ESG 
UCITS ETF 

iShares $ 
Corp Bond 0-
3Yr ESG SRI 
UCITS ETF 

Bloomberg 
MSCI US 
Corporate 0-3 
Sustainable SRI 
Index 

Bloomberg MSCI 
US Corporate 0-
3 ESG SRI Index 

Siehe Anhang 2  30. April 2025 

IE000T05HNG4 
IE00BH4G7D40 
IE00BMWPV702 
IE000D4PD0L5 
IE00BKKKWJ26 
IE00BK4W7N32 

iShares $ 
Corp Bond 
ESG UCITS 
ETF 

iShares $ 
Corp Bond 
ESG SRI
UCITS ETF 

Bloomberg 
MSCI US 
Corporate 
Sustainable SRI 
Index 

Bloomberg MSCI 
US Corporate 
ESG SRI Index 

Siehe Anhang 2  30. April 2025 



 

 
 
 
 
 

ISIN Aktueller 

Name des 

Fonds 

Neuer Name 

des Fonds 

Aktueller Name 

des 

Referenzindex  

Neuer Name des 
Referenzindex  
 

Änderung der 

Referenzindexmethodik, 

entsprechend der 

Beschreibung des 

Referenzindex  

Datum des 

Inkrafttretens 

IE000F0RCIV1 
IE00BMWPV694 
IE00BMDFDY08 
IE0003NVF3Y3 
IE000MX1VLQ2 
IE00BJK55B31 
IE00BKF09C98 

iShares $ 
High Yield 
Corp Bond 
ESG UCITS 
ETF 

iShares $ 
High Yield 
Corp Bond 
ESG SRI 
UCITS ETF 

Bloomberg 
MSCI US 
Corporate High 
Yield 
Sustainable BB+ 
SRI Bond Index 

Bloomberg MSCI 
US Corporate 
High Yield ESG 
SRI Bond Index 

Siehe Anhang 2  30. April 2025 

IE00BMV3LS66 
IE000AK4O3W6 
IE00BYZTVV78 
IE00BMV3LT73 

iShares € 
Corp Bond 0-
3Yr ESG 
UCITS ETF 

iShares € 
Corp Bond 0-
3Yr ESG SRI 
UCITS ETF 

Bloomberg MSCI 
Euro Corp 0-3 
Sustainable SRI 
Index 

Bloomberg MSCI 
Euro Corp 0-3 ESG 
SRI Index 

Siehe Anhang 2  30. April 2025 

IE00BMDBMP28 
IE000L2TO2T2 
IE00BYZTVT56 
IE00BK74KV56 

iShares € 
Corp Bond 
ESG UCITS 
ETF 
 

iShares € 
Corp Bond 
ESG SRI 
UCITS ETF 

Bloomberg MSCI 
Euro Corporate 
Sustainable SRI 
Index 

Bloomberg MSCI 
Euro Corporate ESG 
SRI Index 

Siehe Anhang 2  30. April 2025 



 

 
 
 
 
 

ISIN Aktueller 

Name des 

Fonds 

Neuer Name 

des Fonds 

Aktueller Name 

des 

Referenzindex  

Neuer Name des 
Referenzindex  
 

Änderung der 

Referenzindexmethodik, 

entsprechend der 

Beschreibung des 

Referenzindex  

Datum des 

Inkrafttretens 

IE00BF5GB717 iShares € 
Floating Rate 
Bond ESG 
UCITS ETF 

iShares € 
Floating Rate 
Bond 
Advanced 
UCITS ETF 

Keine Änderung Keine Änderung Keine Änderung 30. April 2025 

IE000IZO7033 
IE00BMDBMN04 

iShares € 
Green Bond 
UCITS ETF 

Keine 
Änderung 

Keine Änderung Keine Änderung Siehe Anhang 2  30. April 2025 

IE00BMWPV587 
IE00BJK55C48 
IE00BKLC5874 
IE000YZVB4R7 

iShares € 
High Yield 
Corp Bond 
ESG UCITS 
ETF 
 

iShares € 
High Yield 
Corp Bond 
ESG SRI 
UCITS ETF 

Bloomberg 
MSCI Euro 
Corporate High 
Yield 
Sustainable BB+ 
SRI Bond Index 

Bloomberg MSCI 
Euro Corporate 
High Yield ESG 
SRI Bond Index 

Siehe Anhang 2  30. April 2025 



 

 
 
 
 
 

ISIN Aktueller 

Name des 

Fonds 

Neuer Name 

des Fonds 

Aktueller Name 

des 

Referenzindex  

Neuer Name des 
Referenzindex  
 

Änderung der 

Referenzindexmethodik, 

entsprechend der 

Beschreibung des 

Referenzindex  

Datum des 

Inkrafttretens 

IE00B57X3V84 iShares Dow 
Jones Global 
Sustainability 
Screened 
UCITS ETF 
 
 
 
 

iShares Dow 
Jones Global 
Leaders 
Screened 
UCITS ETF 
 
 
 
 

Dow Jones 
Sustainability 
World Enlarged 
Index ex 
Alcohol, 
Tobacco, 
Gambling, 
Armaments & 
Firearms and 
Adult 
Entertainment 
 

Dow Jones 
Global Best-In-
Class Index 

Keine Änderung 31. März 2025 



 

 
 
 
 
 

ISIN Aktueller 

Name des 

Fonds 

Neuer Name 

des Fonds 

Aktueller Name 

des 

Referenzindex  

Neuer Name des 
Referenzindex  
 

Änderung der 

Referenzindexmethodik, 

entsprechend der 

Beschreibung des 

Referenzindex  

Datum des 

Inkrafttretens 

IE000U58J0M1 
IE00B1XNHC34 

iShares 
Global Clean 
Energy 
UCITS ETF 
 

iShares 
Global Clean 
Energy 
Transition 
UCITS ETF 
 

S&P Global 
Clean Energy 
Index 
 
 
 

S&P Global 
Clean Energy 
Transition Index 

Keine Änderung 30. April 2025 

IE00BKP5L623 
IE00BKP5L730 
IE000M51EY66 
IE00BF553838 
IE00BDDRDW15 

iShares J.P. 
Morgan ESG 
$ EM Bond 
UCITS ETF 

iShares JP 
Morgan 
Advanced $ 
EM Bond 
UCITS ETF 
 

Keine Änderung Keine Änderung Keine Änderung 30. April 2025 



 

 
 
 
 
 

ISIN Aktueller 

Name des 

Fonds 

Neuer Name 

des Fonds 

Aktueller Name 

des 

Referenzindex  

Neuer Name des 
Referenzindex  
 

Änderung der 

Referenzindexmethodik, 

entsprechend der 

Beschreibung des 

Referenzindex  

Datum des 

Inkrafttretens 

IE00BYYHSM20 iShares MSCI 
Europe 
Quality 
Dividend ESG 
UCITS ETF 

iShares MSCI 
Europe 
Quality 
Dividend 
Advanced 
UCITS ETF 

MSCI Europe 
High Dividend 
Yield ESG 
Reduced 
Carbon Target 
Select Index 
 

MSCI Europe 
High Dividend 
Yield Advanced 
Select Index 
 

Keine Änderung 31. März 2025 

IE00B52VJ196 
IE00BGDPWW94 
IE000CR424L6 
IE00BMDBMG37 

iShares MSCI 
Europe SRI 
UCITS ETF 

Keine 
Änderung 

Keine Änderung Keine Änderung Siehe Anhang 2  30. Mai 2025 

IE00BKM4H312 iShares MSCI 
USA Quality 
Dividend ESG 
UCITS ETF 

iShares MSCI 
USA Quality 
Dividend 
Advanced 
UCITS ETF 

MSCI USA High 
Dividend Yield 
ESG Reduced 
Carbon Target 
Select Index 
 

MSCI USA High 
Dividend Yield 
Advanced Select 
Index 
 

Keine Änderung 31. März 2025 



 

 
 
 
 
 

ISIN Aktueller 

Name des 

Fonds 

Neuer Name 

des Fonds 

Aktueller Name 

des 

Referenzindex  

Neuer Name des 
Referenzindex  
 

Änderung der 

Referenzindexmethodik, 

entsprechend der 

Beschreibung des 

Referenzindex  

Datum des 

Inkrafttretens 

IE00BKPSFC54 
IE00BYYHSQ67 

iShares MSCI 
World Quality 
Dividend ESG 
UCITS ETF 

iShares MSCI 
World Quality 
Dividend 
Advanced 
UCITS ETF 

MSCI World 
High Dividend 
Yield ESG 
Reduced 
Carbon Target 
Select Index 
 
 

MSCI World High 
Dividend Yield 
Advanced Select 
Index 

Keine Änderung 31. März 2025 

 
 
  



 

 
 
 
 
 

ANHANG 2 
 

Name 
des 

Fonds 

Aktuelle Angaben im Prospekt Neue Angaben im Prospekt 

iShares 
$ Corp 
Bond 0-
3Yr ESG 
UCITS 
ETF 
(künftig 
iShares 
$ Corp 
Bond 0-
3Yr ESG 
SRI 
UCITS 
ETF) 

Referenzindex 
Der Bloomberg MSCI US Corporate 0-3 Sustainable SRI Index 
misst die Wertentwicklung von festverzinslichen, auf US-Dollar 
lautenden Investment-Grade-Unternehmensanleihen, die von 
Unternehmen begeben werden, die auf der Grundlage einer Reihe 
von Ausschluss- und Rating-basierten Kriterien die ESG-Ratings 
des Indexanbieters erfüllen. 
 
Der Referenzindex enthält Investment-Grade-Anleihen (basierend 
auf dem Rating des Indexanbieters, der das durchschnittliche 
Rating der Kreditrating-Agenturen Fitch, Moody’s und Standard & 
Poor’s verwendet), die eine Restlaufzeit von null bis drei Jahren 
und ein ausstehendes Mindestvolumen von 300 Millionen US-
Dollar haben. 
   
Zusätzlich wendet der Referenzindex folgende ESG-Filter an: 
 
Der Referenzindex enthält nur Emittenten, die ein MSCI-ESG-
Rating von BBB oder höher aufweisen. Ein MSCI-ESG-Rating soll 

die Widerstandsfähigkeit eines Emittenten gegenüber 
langfristigen, branchenspezifischen ESG-Risiken sowie die 
Qualität seiner Beherrschung dieser ESG-Risiken im Verhältnis zu 
seinen Vergleichsunternehmen messen. Die MSCI-ESG-Rating-
Methodik sorgt für mehr Transparenz und ein besseres 
Verständnis der ESG-Merkmale von Emittenten. Dabei werden 
Emittenten mit einem starken MSCI-ESG-Rating als solche 
identifiziert, die möglicherweise besser auf zukünftige ESG-

Referenzindex 
Der Bloomberg MSCI US Corporate 0-3 SustainableESG SRI Index misst die 
Wertentwicklung von festverzinslichen, auf US-Dollar lautenden Investment-
Grade-Unternehmensanleihen, die von Unternehmen begeben werden, die auf 
der Grundlage einer Reihe von Ausschluss- und Rating-basierten Kriterien die 
ESG-Ratings des Indexanbieters erfüllen. 
 
Der Referenzindex enthält Investment-Grade-Anleihen (basierend auf dem 
Rating des Indexanbieters, der das durchschnittliche Rating der Kreditrating-
Agenturen Fitch, Moody’s und Standard & Poor’s verwendet), die eine 
Restlaufzeit von null bis drei Jahren und ein ausstehendes Mindestvolumen von 
300 Millionen US-Dollar haben. 
   
Der Referenzindex wendet Ausschlüsse in Übereinstimmung mit den Paris-
abgestimmten EU-Referenzwerten gemäß der Delegierten Verordnung (EU) 
2020/1818 der Kommission an (wie im Unterabschnitt „Ausschlüsse nach Paris-
abgestimmten EU-Referenzwerten“ des Abschnitts „Offenlegungsverordnung“ 
der Prospekts näher beschrieben). 
   

Zusätzlich wendet der Referenzindex folgende ESG-Filter an: 
 
Der Referenzindex enthält nur Emittenten, die ein MSCI-ESG-Rating von BBB 
oder höher aufweisen. Ein MSCI-ESG-Rating soll die Widerstandsfähigkeit eines 
Emittenten gegenüber langfristigen, branchenspezifischen ESG-Risiken sowie 
die Qualität seiner Beherrschung dieser ESG-Risiken im Verhältnis zu seinen 
Vergleichsunternehmen messen. Die MSCI-ESG-Rating-Methodik sorgt für mehr 
Transparenz und ein besseres Verständnis der ESG-Merkmale von Emittenten. 
Dabei werden Emittenten mit einem starken MSCI-ESG-Rating als solche 



 

 
 
 
 
 

Name 
des 

Fonds 

Aktuelle Angaben im Prospekt Neue Angaben im Prospekt 

bezogene Herausforderungen eingestellt sind und die in weniger 

ESG-bezogene Kontroversen involviert sein werden. 
 
Der Referenzindex wendet den Bloomberg-MSCI-SRI-Filter an, der 
Emittenten ausschließt, die an folgenden Geschäftsfeldern/-
aktivitäten beteiligt sind: Alkohol, Tabakwaren, Glücksspiel, nicht 
jugendfreie Unterhaltung, genetisch veränderte Organismen, 
Atomenergie, Atomwaffen, zivile Schusswaffen und umstrittene 
Waffen. Was eine „Beteiligung“ an einer beschränkten Aktivität 
jeweils darstellt, wird anhand des Bloomberg-MSCI-SRI-Filters 
festgelegt. Diese kann auf dem Prozentsatz des Umsatzes, einem 
festgelegten Gesamtumsatz-Schwellenwert oder einer Verbindung 
mit einer beschränkten Aktivität, unabhängig vom damit erzielten 
Umsatz, basieren.  
 
Der Referenzindex schließt Emittenten aus, die gemäß dem MSCI 
ESG Controversies Score eine „rote“ Kennzeichnung (kleiner als 
1) im Hinblick auf ESG-Grundsätze aufweisen, mit dem gemessen 
wird, inwieweit der jeweilige Emittent in größere ESG-
Kontroversen involviert ist. 
 
Daher müssen die Emittenten ein MSCI-ESG-Rating von 
mindestens BBB und einen ESG Controversies Score von 
mindestens 1 aufweisen und den SRI-Filteranforderungen 
entsprechen, um bei jeder Neugewichtung 
und -zusammensetzung des Referenzindex als neue Bestandteile 
in Betracht gezogen zu werden. Emittenten müssen außerdem ein 
MSCI-ESG-Rating von mindestens BBB und einen ESG 
Controversies Score von mindestens 1 aufrechterhalten und die 
SRI-Filteranforderungen erfüllen, um bei jeder Neugewichtung 

identifiziert, die möglicherweise besser auf zukünftige ESG-bezogene 

Herausforderungen eingestellt sind und die in weniger ESG-bezogene 
Kontroversen involviert sein werden. 
 
Der Referenzindex wendet den Bloomberg-MSCI-SRI-Filter an, der Emittenten 
ausschließt, die an folgenden Geschäftsfeldern/-aktivitäten beteiligt sind: 
Alkohol, Tabakwaren, Glücksspiel, nicht jugendfreie Unterhaltung, Alkohol, zivile 
Schusswaffen, umstrittene Waffen, konventionelle Waffen, fossile Brennstoffe, 
Glücksspiel, genetisch veränderte Organismen, Atomenergie, Atomwaffen, zivile 
Schusswaffen und umstrittene WaffenKraftwerkskohle und Tabak. Was eine 
„Beteiligung“ an einer beschränkten Aktivität jeweils darstellt, wird anhand des 
Bloomberg-MSCI-SRI-Filters festgelegt. Dieser kann auf dem Prozentsatz des 
Umsatzes, einem festgelegten Gesamtumsatz-Schwellenwert oder einer 
Verbindung mit einer beschränkten Aktivität, unabhängig vom damit erzielten 
Umsatz, basieren. Emittenten, die als Verletzer der Prinzipien des Global 
Compact der Vereinten Nationen (weithin akzeptierte Nachhaltigkeitsgrundsätze 
für Unternehmen, die grundlegende Verantwortlichkeiten in Bereichen wie 
Korruptionsprävention, Menschenrechte, Arbeits- und Umweltschutz erfüllen) 
eingestuft werden, werden ebenfalls ausgeschlossen. 
 
Der Referenzindex schließt Emittenten aus, die gemäß dem MSCI ESG 
Controversies Score eine „rote“ Kennzeichnung (kleiner als 1) im Hinblick auf 
ESG-Grundsätze aufweisen, mit dem gemessen wird, inwieweit der jeweilige 
Emittent in größere ESG-Kontroversen involviert ist. 
 
Daher müssen die Emittenten ein MSCI-ESG-Rating von mindestens BBB und 
einen ESG Controversies Score von mindestens 1 aufweisen und den SRI-
Filteranforderungen entsprechen, um bei jeder Neugewichtung 
und -zusammensetzung des Referenzindex als neue Bestandteile in Betracht 
gezogen zu werden. Emittenten müssen außerdem ein MSCI-ESG-Rating von 



 

 
 
 
 
 

Name 
des 

Fonds 

Aktuelle Angaben im Prospekt Neue Angaben im Prospekt 

und -zusammensetzung im Referenzindex zu verbleiben. 

Emittenten, die das MSCI-ESG-Rating von mindestens BBB und 
den ESG Controversies Score von mindestens 1 nicht mehr 
aufrechterhalten und die SRI-Filteranforderungen nicht mehr 
erfüllen, werden bei der nächsten Neugewichtung und -
zusammensetzung aus dem Referenzindex ausgeschlossen.   
 
Weitere Einzelheiten zu den vorstehend erwähnten Ratings und 
der Ausschlussfilter-Methodik finden Sie unter 
https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices/. 
  
Der Referenzindex ist marktkapitalisierungsgewichtet und wird 
monatlich neu gewichtet und zusammengesetzt, um Änderungen 
am Anlageuniversum des Index sowie die vorstehend 
beschriebenen Ratings und Ausschlussfilter zu berücksichtigen. 
Weitere Einzelheiten zu den Bestandteilen des Referenzindex und 
deren Gewichtung finden Sie unter 
https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices/. 
 

mindestens BBB und einen ESG Controversies Score von mindestens 1 

aufrechterhalten und die SRI-Filteranforderungen erfüllen, um bei jeder 
Neugewichtung und -zusammensetzung im Referenzindex zu verbleiben. 
Emittenten, die das MSCI-ESG-Rating von mindestens BBB und den ESG 
Controversies Score von mindestens 1 nicht mehr aufrechterhalten und die SRI-
Filteranforderungen nicht mehr erfüllen, werden bei der nächsten 
Neugewichtung und -zusammensetzung aus dem Referenzindex 
ausgeschlossen.   
 
Weitere Einzelheiten zu den vorstehend erwähnten Ratings und der 
Ausschlussfilter-Methodik finden Sie unter 
https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices/. 
  
Der Referenzindex ist marktkapitalisierungsgewichtet und wird monatlich neu 
gewichtet und zusammengesetzt, um Änderungen am Anlageuniversum des 
Index sowie die vorstehend beschriebenen Ratings und Ausschlussfilter zu 
berücksichtigen. Weitere Einzelheiten zu den Bestandteilen des Referenzindex 
und deren Gewichtung finden Sie unter 
https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices/. 
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Referenzindex 
Der Bloomberg MSCI US Corporate Sustainable SRI Index misst 
die Wertentwicklung einer Untergruppe von auf US-Dollar 
lautenden festverzinslichen Investment-Grade-
Unternehmensanleihen, die den Regeln des Bloomberg US 
Aggregate Corporate Index (der „Hauptindex“) folgen, und 
schließt Emittenten auf Basis von ESG-, SRI- und anderen 
Kriterien des Indexanbieters aus dem Hauptindex aus. Um in den 
Referenzindex aufgenommen zu werden, müssen die Anleihen 
einen ausstehenden Nennbetrag von mindestens 300 Millionen 

Referenzindex 
Der Bloomberg MSCI US Corporate SustainableESG SRI Index misst die 
Wertentwicklung einer Untergruppe von auf US-Dollar lautenden 
festverzinslichen Investment-Grade-Unternehmensanleihen, die den Regeln des 
Bloomberg US Aggregate Corporate Index (der „Hauptindex“) folgen, und 
schließt Emittenten auf Basis von ESG-, SRI- und anderen Kriterien des 
Indexanbieters aus dem Hauptindex aus. Um in den Referenzindex 
aufgenommen zu werden, müssen die Anleihen einen ausstehenden Nennbetrag 
von mindestens 300 Millionen USD und eine Restlaufzeit von mindestens einem 
Jahr sowie ein Investment-Grade-Rating (Baa3/BBB-/BBB- oder höher), 

https://www.bloombergindices.com/bloomberg-barclays-indices/
https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices/
https://www.bloombergindices.com/bloomberg-barclays-indices/
https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices/
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USD und eine Restlaufzeit von mindestens einem Jahr sowie ein 

Investment-Grade-Rating (Baa3/BBB-/BBB- oder höher), 
basierend auf dem mittleren Rating von Moody’s, S&P und Fitch, 
aufweisen. Wenn nur die Ratings von zwei Agenturen verfügbar 
sind, wird das niedrigere Rating verwendet. Ist nur von einer 
Agentur ein Rating verfügbar, so wird dieses Rating verwendet. 
Wenn kein explizites Anleihen-Rating verfügbar ist, kann der 
Indexanbieter andere Quellen nutzen, um die Bonität der Anleihen 
einzustufen.  
 
Zusätzlich wendet der Referenzindex folgende ESG-Filter und 
Ausschlusskriterien an: 
 
Der Referenzindex enthält nur Emittenten, die ein MSCI-ESG-
Rating von BBB oder höher aufweisen. Ein MSCI-ESG-Rating soll 
die Widerstandsfähigkeit eines Emittenten gegenüber 
langfristigen, branchenspezifischen ESG-Risiken sowie die 
Qualität seiner Beherrschung dieser ESG-Risiken im Verhältnis zu 
Vergleichsunternehmen messen. Die MSCI-ESG-Rating-Methode 
sorgt für mehr Transparenz und ein besseres Verständnis der 
ESG-Merkmale von Emittenten. Dabei werden Emittenten mit 
einem starken MSCI-ESG-Rating als solche identifiziert, die 
möglicherweise besser auf zukünftige ESG-bezogene 
Herausforderungen eingestellt sind und die in weniger ESG-
bezogene Kontroversen involviert sein werden. 
 
Der Referenzindex wendet den Bloomberg-MSCI-SRI-Filter an, der 
Emittenten ausschließt, die an folgenden Geschäftsfeldern/-
aktivitäten beteiligt sind: Alkohol, Tabakwaren, Glücksspiel, nicht 
jugendfreie Unterhaltung, genetisch veränderte Organismen, 

basierend auf dem mittleren Rating von Moody’s, S&P und Fitch, aufweisen. 

Wenn nur die Ratings von zwei Agenturen verfügbar sind, wird das niedrigere 
Rating verwendet. Ist nur von einer Agentur ein Rating verfügbar, so wird dieses 
Rating verwendet. Wenn kein explizites Anleihen-Rating verfügbar ist, kann der 
Indexanbieter andere Quellen nutzen, um die Bonität der Anleihen einzustufen.  
 
Der Referenzindex wendet Ausschlüsse in Übereinstimmung mit den Paris-
abgestimmten EU-Referenzwerten gemäß der Delegierten Verordnung (EU) 
2020/1818 der Kommission an (wie im Unterabschnitt „Ausschlüsse nach Paris-
abgestimmten EU-Referenzwerten“ des Abschnitts „Offenlegungsverordnung“ 
der Prospekts näher beschrieben). 
 
Zusätzlich wendet der Referenzindex folgende ESG-Filter und 
Ausschlusskriterien an: 
 
Der Referenzindex enthält nur Emittenten, die ein MSCI-ESG-Rating von BBB 
oder höher aufweisen. Ein MSCI-ESG-Rating soll die Widerstandsfähigkeit eines 
Emittenten gegenüber langfristigen, branchenspezifischen ESG-Risiken sowie 
die Qualität seiner Beherrschung dieser ESG-Risiken im Verhältnis zu 
Vergleichsunternehmen messen. Die MSCI-ESG-Rating-Methode sorgt für mehr 
Transparenz und ein besseres Verständnis der ESG-Merkmale von Emittenten. 
Dabei werden Emittenten mit einem starken MSCI-ESG-Rating als solche 
identifiziert, die möglicherweise besser auf zukünftige ESG-bezogene 
Herausforderungen eingestellt sind und die in weniger ESG-bezogene 
Kontroversen involviert sein werden. 
 
Der Referenzindex wendet den Bloomberg-MSCI-SRI-Filter an, der Emittenten 
ausschließt, die an folgenden Geschäftsfeldern/-aktivitäten beteiligt sind: 
Alkohol, Tabakwaren, Glücksspiel, nicht jugendfreie Unterhaltung, Alkohol, zivile 
Schusswaffen, umstrittene Waffen, konventionelle Waffen, fossile Brennstoffe, 
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Atomenergie, Atomwaffen, zivile Schusswaffen, umstrittene 

Waffen, Kraftwerkskohle, unkonventionelles Öl und Gas, 
Kraftwerkskohlegenerierung, fossile Brennstoffreserven und 
Waffensysteme/Komponenten/Unterstützungssysteme/Dienstleis
tungen. Was eine „Beteiligung“ an einer beschränkten Aktivität 
jeweils darstellt, wird anhand des Bloomberg-MSCI-SRI-Filters 
festgelegt. Diese kann auf dem Prozentsatz des Umsatzes, einem 
festgelegten Gesamtumsatz-Schwellenwert oder einer Verbindung 
mit einer beschränkten Aktivität, unabhängig vom damit erzielten 
Umsatz, basieren. 
 
Der Referenzindex schließt Emittenten aus, die gemäß dem MSCI 
ESG Controversies Score eine rote Kennzeichnung (kleiner als 1) 
im Hinblick auf ESG-Grundsätze aufweisen, mit denen gemessen 
wird, inwieweit der jeweilige Emittent in größere ESG-
Kontroversen involviert ist und wie gut er internationale Normen 
und Grundsätze beachtet. 
 
Der Referenzindex ist nach dem Marktwert gewichtet und wird 
gemäß der Methodologie des Indexanbieters monatlich neu 
gewichtet. Weitere Einzelheiten zum Referenzindex (einschließlich 
dessen Bestandteilen) finden Sie auf der Website des 
Indexanbieters unter 
https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices.   
 
Staatsanleihen, Anleihen mit Staatsbezug und verbriefte Anleihen, 
variabel verzinsliche Anleihen, inflationsgebundene Anleihen, 
Privatplatzierungen, festverzinsliche unbefristete Anleihen und 
Retail-Anleihen sind vom Referenzindex ausgeschlossen. 
 

Glücksspiel, genetisch veränderte Organismen, Atomenergie, Atomwaffen, zivile 

Schusswaffen, umstrittene Waffen, Kraftwerkskohle, unkonventionelles Öl und 
Gas, Kraftwerkskohlegenerierung, fossile Brennstoffreserven und  
Waffensysteme/Komponenten/Unterstützungssysteme/DienstleistungenKraftw
erkskohle und Tabak. Was eine „Beteiligung“ an einer beschränkten Aktivität 
jeweils darstellt, wird anhand des Bloomberg-MSCI-SRI-Filters festgelegt. Diese 
kann auf dem Prozentsatz des Umsatzes, einem festgelegten Gesamtumsatz-
Schwellenwert oder einer Verbindung mit einer beschränkten Aktivität, 
unabhängig vom damit erzielten Umsatz, basieren. Emittenten, die als Verletzer 
der Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen (weithin akzeptierte 
Nachhaltigkeitsgrundsätze für Unternehmen, die grundlegende 
Verantwortlichkeiten in Bereichen wie Korruptionsprävention, Menschenrechte, 
Arbeits- und Umweltschutz erfüllen) eingestuft werden, werden ebenfalls 
ausgeschlossen. 
 
Der Referenzindex schließt Emittenten aus, die gemäß dem MSCI ESG 
Controversies Score eine rote Kennzeichnung (kleiner als 1) im Hinblick auf 
ESG-Grundsätze aufweisen, mit denen gemessen wird, inwieweit der jeweilige 
Emittent in größere ESG-Kontroversen involviert ist und wie gut er 
internationale Normen und Grundsätze beachtet. 
 
Der Referenzindex ist nach dem Marktwert gewichtet und wird gemäß der 
Methodologie des Indexanbieters monatlich neu gewichtet. Weitere Einzelheiten 
zum Referenzindex (einschließlich dessen Bestandteilen) finden Sie auf der 
Website des Indexanbieters unter 
https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices.   
 
Staatsanleihen, Anleihen mit Staatsbezug und verbriefte Anleihen, variabel 
verzinsliche Anleihen, inflationsgebundene Anleihen, Privatplatzierungen, 

https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices
https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices
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festverzinsliche unbefristete Anleihen und Retail-Anleihen sind vom 

Referenzindex ausgeschlossen. 
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Referenzindex 

Der Bloomberg MSCI US Corporate High Yield Sustainable BB+ 
SRI Bond Index misst die Wertentwicklung einer Untergruppe von 
auf US-Dollar lautenden festverzinslichen Hochzins-
Unternehmensanleihen im Bloomberg US High Yield Index (der 
„Hauptindex“) und schließt Emittenten auf Basis von ESG-, SRI- 
und anderen Kriterien des Indexanbieters aus dem Hauptindex 
aus. Anleihen von Unternehmen, die nach Ansicht des 
Indexanbieters ein Risiko in Bezug auf ein Schwellenland 
aufweisen, werden ausgeschlossen. Um in den Referenzindex 
aufgenommen zu werden, müssen die Anleihen einen 
ausstehenden Nennbetrag von mindestens 250 Millionen USD und 
eine Restlaufzeit von mindestens einem Jahr sowie ein High-Yield-
Rating (Ba1/BB+/BB+ oder darunter), basierend auf dem 
mittleren Rating von Moody’s, S&P und Fitch, aufweisen. Wenn 
nur die Ratings von zwei Agenturen verfügbar sind, wird das 
niedrigere Rating verwendet. Ist nur von einer Agentur ein Rating 
verfügbar, so wird dieses Rating verwendet. Wenn kein explizites 
Anleihen-Rating verfügbar ist, kann der Indexanbieter andere 
Quellen nutzen, um die Bonität der Anleihen einzustufen.  
 
Zusätzlich wendet der Referenzindex folgende ESG-Filter und 
Ausschlusskriterien an: 
 
Der Referenzindex enthält nur Emittenten, die ein MSCI-ESG-
Rating von BB oder höher aufweisen. Ein MSCI-ESG-Rating soll die 
Widerstandsfähigkeit eines Emittenten gegenüber langfristigen, 

Referenzindex 

Der Bloomberg MSCI US Corporate High Yield Sustainable BB+ESG SRI Bond 
Index misst die Wertentwicklung einer Untergruppe von auf US-Dollar lautenden 
festverzinslichen Hochzins-Unternehmensanleihen im Bloomberg US High Yield 
Index (der „Hauptindex“) und schließt Emittenten auf Basis von ESG-, SRI- 
und anderen Kriterien des Indexanbieters aus dem Hauptindex aus. Anleihen 
von Unternehmen, die nach Ansicht des Indexanbieters ein Risiko in Bezug auf 
ein Schwellenland aufweisen, werden ausgeschlossen. Um in den Referenzindex 
aufgenommen zu werden, müssen die Anleihen einen ausstehenden Nennbetrag 
von mindestens 250 Millionen USD und eine Restlaufzeit von mindestens einem 
Jahr sowie ein High-Yield-Rating (Ba1/BB+/BB+ oder darunter), basierend auf 
dem mittleren Rating von Moody’s, S&P und Fitch, aufweisen. Wenn nur die 
Ratings von zwei Agenturen verfügbar sind, wird das niedrigere Rating 
verwendet. Ist nur von einer Agentur ein Rating verfügbar, so wird dieses Rating 
verwendet. Wenn kein explizites Anleihen-Rating verfügbar ist, kann der 
Indexanbieter andere Quellen nutzen, um die Bonität der Anleihen einzustufen.  
 
Der Referenzindex wendet Ausschlüsse in Übereinstimmung mit den Paris-
abgestimmten EU-Referenzwerten gemäß der Delegierten Verordnung (EU) 
2020/1818 der Kommission an (wie im Unterabschnitt „Ausschlüsse nach Paris-
abgestimmten EU-Referenzwerten“ des Abschnitts „Offenlegungsverordnung“ 
der Prospekts näher beschrieben). 
 
 
Zusätzlich wendet der Referenzindex folgende ESG-Filter und 
Ausschlusskriterien an: 
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branchenspezifischen ESG-Risiken sowie die Qualität seiner 

Beherrschung dieser ESG-Risiken im Verhältnis zu 
Vergleichsunternehmen messen. Die MSCI-ESG-Rating-Methode 
sorgt für mehr Transparenz und ein besseres Verständnis der 
ESG-Merkmale von Emittenten. Dabei werden Emittenten mit 
einem starken MSCI ESG-Rating als solche identifiziert, die 
möglicherweise besser auf zukünftige ESG-bezogene 
Herausforderungen eingestellt sind und die in weniger ESG-
bezogene Kontroversen involviert sein werden.  
 
Der Referenzindex wendet den Bloomberg-MSCI-SRI-Filter an, der 
Emittenten ausschließt, die an folgenden Geschäftsfeldern/-
aktivitäten beteiligt sind: Alkohol, Tabakwaren, Glücksspiel, nicht 
jugendfreie Unterhaltung, genetisch veränderte Organismen, 
Atomenergie, Kernwaffen, zivile Schusswaffen, umstrittene 
Waffen, Kraftwerkskohle, unkonventionelles Öl und Gas, 
Kraftwerkskohlegenerierung, fossile Brennstoffreserven, 
Waffensysteme/Komponenten/Unterstützungssysteme/Dienstleis
tungen und Ölsand. Was eine „Beteiligung“ an einer beschränkten 
Aktivität jeweils darstellt, wird anhand des Bloomberg-MSCI-SRI-
Filters festgelegt. Diese kann auf dem Prozentsatz des Umsatzes, 
einem festgelegten Gesamtumsatz-Schwellenwert oder einer 
Verbindung mit einer beschränkten Aktivität, unabhängig vom 
damit erzielten Umsatz, basieren. 
 
Der Referenzindex schließt Emittenten aus, die gemäß dem MSCI 
ESG Controversies Score eine rote Kennzeichnung (kleiner als 1) 
im Hinblick auf ESG-Grundsätze aufweisen, mit denen gemessen 
wird, inwieweit der jeweilige Emittent in größere ESG-
Kontroversen involviert ist und wie gut er internationale Normen 

Der Referenzindex enthält nur Emittenten, die ein MSCI-ESG-Rating von BB oder 

höher aufweisen. Ein MSCI-ESG-Rating soll die Widerstandsfähigkeit eines 
Emittenten gegenüber langfristigen, branchenspezifischen ESG-Risiken sowie 
die Qualität seiner Beherrschung dieser ESG-Risiken im Verhältnis zu 
Vergleichsunternehmen messen. Die MSCI-ESG-Rating-Methode sorgt für mehr 
Transparenz und ein besseres Verständnis der ESG-Merkmale von Emittenten. 
Dabei werden Emittenten mit einem starken MSCI ESG-Rating als solche 
identifiziert, die möglicherweise besser auf zukünftige ESG-bezogene 
Herausforderungen eingestellt sind und die in weniger ESG-bezogene 
Kontroversen involviert sein werden.  
 
Der Referenzindex wendet den Bloomberg-MSCI-SRI-Filter an, der Emittenten 
ausschließt, die an folgenden Geschäftsfeldern/-aktivitäten beteiligt sind: 
Alkohol, Tabak, Glücksspiel,  nicht jugendfreie Unterhaltung, Alkohol, zivile 
Schusswaffen, umstrittene Waffen, konventionelle Waffen, fossile Brennstoffe, 
Glücksspiel, genetisch veränderte Organismen, Atomenergie, Kernwaffen, zivile 
Schusswaffen, umstrittene Waffen, Kraftwerkskohle, unkonventionelles Öl und 
Gas, Kraftwerkskohlegenerierung, fossile Brennstoffreserven, 
Waffensysteme/Komponenten/Unterstützungssysteme/Dienstleistungen und 
ÖlsandKraftwerkskohle und Tabak. Was eine „Beteiligung“ an einer 
beschränkten Aktivität jeweils darstellt, wird anhand des Bloomberg-MSCI-SRI-
Filters festgelegt. Diese kann auf dem Prozentsatz des Umsatzes, einem 
festgelegten Gesamtumsatz-Schwellenwert oder einer Verbindung mit einer 
beschränkten Aktivität, unabhängig vom damit erzielten Umsatz, basieren. 
Emittenten, die als Verletzer der Prinzipien des Global Compact der Vereinten 
Nationen (weithin akzeptierte Nachhaltigkeitsgrundsätze für Unternehmen, die 
grundlegende Verantwortlichkeiten in Bereichen wie Korruptionsprävention, 
Menschenrechte, Arbeitsnormen und Umwelt erfüllen) eingestuft werden, 
werden ebenfalls ausgeschlossen. 
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und Grundsätze beachtet. 

 
Die Gewichtung eines einzelnen Emittenten ist auf 3 % begrenzt. 
Der Referenzindex wird gemäß der Methodik des Indexanbieters 
monatlich neu gewichtet und zusammengesetzt. Weitere 
Einzelheiten zum Referenzindex (einschließlich dessen 
Bestandteilen) finden Sie auf der Website des Indexanbieters 
unter https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices.   
 
Schuldtitel von Unternehmen in Schwellenmärkten, 
festverzinsliche Anleihen ohne Laufzeit, notleidende Anleihen, 
Contingent-Capital-Papiere (darunter klassische Contingent 
Convertible Bonds und Contingent-Write-Down-Papiere mit 
expliziter Kapitalquote oder solvenz-/bilanzbasierten 
Auslöseereignissen), Anleihen mit aktienähnlichen Merkmalen 
(z. B. Optionsscheine, Wandelanleihen, Vorzugswandelanleihen, 
Emissionen, die zu Steuerermäßigungen auf Dividenden 
berechtigen (DRD/QDI)), Partial-Pay-in-Kind-Anleihen (PIK), 
Eurodollar-Anleihen, inflationsgebundene Anleihen, variabel 
verzinsliche Anleihen, Privatplatzierungen, Retail-Anleihen, 
strukturierte Schuldverschreibungen, Pass-through-Zertifikate 
und illiquide Wertpapiere ohne verfügbare interne oder externe 
Preisfindungsquelle werden aus dem Referenzindex 
ausgeschlossen. 
 

Der Referenzindex schließt Emittenten aus, die gemäß dem MSCI ESG 

Controversies Score eine rote Kennzeichnung (kleiner als 1) im Hinblick auf 
ESG-Grundsätze aufweisen, mit denen gemessen wird, inwieweit der jeweilige 
Emittent in größere ESG-Kontroversen involviert ist und wie gut er 
internationale Normen und Grundsätze beachtet. 
 
Die Gewichtung eines einzelnen Emittenten ist auf 3 % begrenzt. Der 
Referenzindex wird gemäß der Methodik des Indexanbieters monatlich neu 
gewichtet und zusammengesetzt. Weitere Einzelheiten zum Referenzindex 
(einschließlich dessen Bestandteilen) finden Sie auf der Website des 
Indexanbieters unter https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices.   
 
Schuldtitel von Unternehmen in Schwellenmärkten, festverzinsliche Anleihen 
ohne Laufzeit, notleidende Anleihen, Contingent-Capital-Papiere (darunter 
klassische Contingent Convertible Bonds und Contingent-Write-Down-Papiere 
mit expliziter Kapitalquote oder solvenz-/bilanzbasierten Auslöseereignissen), 
Anleihen mit aktienähnlichen Merkmalen (z. B. Optionsscheine, Wandelanleihen, 
Vorzugswandelanleihen, Emissionen, die zu Steuerermäßigungen auf 
Dividenden berechtigen (DRD/QDI)), Partial-Pay-in-Kind-Anleihen (PIK), 
Eurodollar-Anleihen, inflationsgebundene Anleihen, variabel verzinsliche 
Anleihen, Privatplatzierungen, Retail-Anleihen, strukturierte 
Schuldverschreibungen, Pass-through-Zertifikate und illiquide Wertpapiere ohne 
verfügbare interne oder externe Preisfindungsquelle werden aus dem 
Referenzindex ausgeschlossen. 
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Referenzindex 
Der Bloomberg MSCI Euro Corporate 0-3 Sustainable SRI Index 
misst die Wertentwicklung von festverzinslichen, auf Euro 
lautenden Investment-Grade-Unternehmensanleihen, die von 
Unternehmen begeben werden, die auf der Grundlage einer Reihe 

Referenzindex 
Der Bloomberg MSCI Euro CorporateCorp 0-3 SustainableESG SRI Index misst 
die Wertentwicklung von festverzinslichen, auf Euro lautenden Investment-
Grade-Unternehmensanleihen, die von Unternehmen begeben werden, die auf 
der Grundlage einer Reihe von Ausschluss- und Rating-basierten Kriterien die 

https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices
https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices
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von Ausschluss- und Rating-basierten Kriterien die ESG-Ratings 

des Indexanbieters erfüllen. 
 
Der Referenzindex enthält Investment-Grade-Anleihen (basierend 
auf dem Rating des Indexanbieters, der das durchschnittliche 
Rating der Kreditrating-Agenturen Fitch, Moody’s und Standard & 
Poor’s verwendet), die eine Restlaufzeit von null bis drei Jahren 
und ein ausstehendes Mindestvolumen von 300 Millionen Euro 
haben. 
   
Zusätzlich wendet der Referenzindex folgende ESG-Filter an: 
 
Der Referenzindex enthält nur Emittenten, die ein MSCI-ESG-
Rating von BBB oder höher aufweisen. Ein MSCI-ESG-Rating soll 
die Widerstandsfähigkeit eines Emittenten gegenüber 
langfristigen, branchenspezifischen ESG-Risiken sowie die 
Qualität seiner Beherrschung dieser ESG-Risiken im Verhältnis zu 
Vergleichsunternehmen messen. Die MSCI-ESG-Rating-Methode 
sorgt für mehr Transparenz und ein besseres Verständnis der 
ESG-Merkmale von Emittenten. Dabei werden Emittenten mit 
einem starken MSCI ESG-Rating als solche identifiziert, die 
möglicherweise besser auf zukünftige ESG-bezogene 
Herausforderungen eingestellt sind und die in weniger ESG-
bezogene Kontroversen involviert sein werden. 
 
Der Referenzindex wendet den Bloomberg-MSCI-SRI-Filter an, der 
Emittenten ausschließt, die an folgenden Geschäftsfeldern/-
aktivitäten beteiligt sind: Alkohol, Tabakwaren, Glücksspiel, nicht 
jugendfreie Unterhaltung, genetisch veränderte Organismen, 
Atomenergie, Kernwaffen, zivile Schusswaffen und umstrittene 

ESG-Ratings des Indexanbieters erfüllen. 

 
Der Referenzindex enthält Investment-Grade-Anleihen (basierend auf dem 
Rating des Indexanbieters, der das durchschnittliche Rating der Kreditrating-
Agenturen Fitch, Moody’s und Standard & Poor’s verwendet), die eine 
Restlaufzeit von null bis drei Jahren und ein ausstehendes Mindestvolumen von 
300 Millionen Euro haben. 
   
Der Referenzindex wendet Ausschlüsse in Übereinstimmung mit den Paris-
abgestimmten EU-Referenzwerten gemäß der Delegierten Verordnung (EU) 
2020/1818 der Kommission an (wie im Unterabschnitt „Ausschlüsse nach Paris-
abgestimmten EU-Referenzwerten“ des Abschnitts „Offenlegungsverordnung“ 
der Prospekts näher beschrieben). 
 
   
Zusätzlich wendet der Referenzindex folgende ESG-Filter an: 
 
Der Referenzindex enthält nur Emittenten, die ein MSCI-ESG-Rating von BBB 
oder höher aufweisen. Ein MSCI-ESG-Rating soll die Widerstandsfähigkeit eines 
Emittenten gegenüber langfristigen, branchenspezifischen ESG-Risiken sowie 
die Qualität seiner Beherrschung dieser ESG-Risiken im Verhältnis zu 
Vergleichsunternehmen messen. Die MSCI-ESG-Rating-Methode sorgt für mehr 
Transparenz und ein besseres Verständnis der ESG-Merkmale von Emittenten. 
Dabei werden Emittenten mit einem starken MSCI ESG-Rating als solche 
identifiziert, die möglicherweise besser auf zukünftige ESG-bezogene 
Herausforderungen eingestellt sind und die in weniger ESG-bezogene 
Kontroversen involviert sein werden. 
 
Der Referenzindex wendet den Bloomberg-MSCI-SRI-Filter an, der Emittenten 
ausschließt, die an folgenden Geschäftsfeldern/-aktivitäten beteiligt sind: 



 

 
 
 
 
 

Waffen. Was eine „Beteiligung“ an einer beschränkten Aktivität 
jeweils darstellt, wird anhand des Bloomberg-MSCI-SRI-Filters 
festgelegt. Diese kann auf dem Prozentsatz des Umsatzes, einem 
festgelegten Gesamtumsatz-Schwellenwert oder einer Verbindung 
mit einer beschränkten Aktivität, unabhängig vom damit erzielten 
Umsatz, basieren. 
 
Der Referenzindex schließt Emittenten aus, die gemäß dem MSCI 
ESG Controversies Score eine „rote“ Kennzeichnung (kleiner als 
1) im Hinblick auf ESG-Grundsätze aufweisen, mit dem gemessen 
wird, inwieweit der jeweilige Emittent in größere ESG-
Kontroversen involviert ist. 
 
Daher müssen die Emittenten ein MSCI-ESG-Rating von 
mindestens BBB und einen ESG Controversies Score von 
mindestens 1 aufweisen und den SRI-Filteranforderungen 
entsprechen, um bei jeder Neugewichtung und -
zusammensetzung des Referenzindex als neue Bestandteile in 
Betracht gezogen zu werden. Emittenten müssen außerdem ein 
MSCI-ESG-Rating von mindestens BBB und einen ESG 
Controversies Score von mindestens 1 aufrechterhalten und die 
SRI-Filteranforderungen erfüllen, um bei jeder Neugewichtung 
und -zusammensetzung im Referenzindex zu verbleiben. 
Emittenten, die das MSCI-ESG-Rating von mindestens BBB und 
den ESG Controversies Score von mindestens 1 nicht mehr 
aufrechterhalten und die SRI-Filteranforderungen nicht mehr 
erfüllen, werden bei der nächsten Neugewichtung und -

zusammensetzung aus dem Referenzindex ausgeschlossen. 
 
Weitere Einzelheiten zu den vorstehend erwähnten Ratings und 
der Ausschlussfilter-Methodik finden Sie unter 
https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices/.  
 
Der Referenzindex ist marktkapitalisierungsgewichtet und wird 
monatlich neu gewichtet und zusammengesetzt, um Änderungen 

Alkohol, Tabak, Glücksspiel, nicht jugendfreie Unterhaltung, Alkohol, zivile 
Schusswaffen, umstrittene Waffen, konventionelle Waffen, fossile Brennstoffe, 
Glücksspiel, genetisch veränderte Organismen, Atomenergie, Kernwaffen, zivile 
Schusswaffen und umstrittene WaffenKraftwerkskohle und Tabak. Was eine 
„Beteiligung“ an einer beschränkten Aktivität jeweils darstellt, wird anhand des 
Bloomberg-MSCI-SRI-Filters festgelegt. Diese kann auf dem Prozentsatz des 
Umsatzes, einem festgelegten Gesamtumsatz-Schwellenwert oder einer 
Verbindung mit einer beschränkten Aktivität, unabhängig vom damit erzielten 
Umsatz, basieren. Emittenten, die als Verletzer der Prinzipien des Global 
Compact der Vereinten Nationen (weithin akzeptierte Nachhaltigkeitsgrundsätze 
für Unternehmen, die grundlegende Verantwortlichkeiten in Bereichen wie 
Korruptionsprävention, Menschenrechte, Arbeits- und Umweltschutz erfüllen) 
eingestuft werden, werden ebenfalls ausgeschlossen. 
 
Der Referenzindex schließt Emittenten aus, die gemäß dem MSCI ESG 
Controversies Score eine „rote“ Kennzeichnung (kleiner als 1) im Hinblick auf 
ESG-Grundsätze aufweisen, mit dem gemessen wird, inwieweit der jeweilige 
Emittent in größere ESG-Kontroversen involviert ist. 
 
Daher müssen die Emittenten ein MSCI-ESG-Rating von mindestens BBB und 
einen ESG Controversies Score von mindestens 1 aufweisen und den SRI-
Filteranforderungen entsprechen, um bei jeder Neugewichtung und -
zusammensetzung des Referenzindex als neue Bestandteile in Betracht gezogen 
zu werden. Emittenten müssen außerdem ein MSCI-ESG-Rating von mindestens 
BBB und einen ESG Controversies Score von mindestens 1 aufrechterhalten und 
die SRI-Filteranforderungen erfüllen, um bei jeder Neugewichtung und -
zusammensetzung im Referenzindex zu verbleiben. Emittenten, die das MSCI-

ESG-Rating von mindestens BBB und den ESG Controversies Score von 
mindestens 1 nicht mehr aufrechterhalten und die SRI-Filteranforderungen nicht 
mehr erfüllen, werden bei der nächsten Neugewichtung und -zusammensetzung 
aus dem Referenzindex ausgeschlossen. 
 
Weitere Einzelheiten zu den vorstehend erwähnten Ratings und der 
Ausschlussfilter-Methodik finden Sie unter 
https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices/.  
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am Anlageuniversum des Index sowie die vorstehend 

beschriebenen Ratings und Ausschlussfilter zu berücksichtigen. 
Weitere Einzelheiten zu den Bestandteilen des Referenzindex und 
deren Gewichtung finden Sie unter 
https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices/.  
 

 

Der Referenzindex ist marktkapitalisierungsgewichtet und wird monatlich neu 
gewichtet und zusammengesetzt, um Änderungen am Anlageuniversum des 
Index sowie die vorstehend beschriebenen Ratings und Ausschlussfilter zu 
berücksichtigen. Weitere Einzelheiten zu den Bestandteilen des Referenzindex 
und deren Gewichtung finden Sie unter 
https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices/.  
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Referenzindex 
Der Bloomberg MSCI Euro Corporate Sustainable SRI Index misst 
die Wertentwicklung einer Untergruppe von festverzinslichen, auf 
Euro lautenden Investment-Grade-Unternehmensanleihen von 
Unternehmen, die im Bloomberg Euro Aggregate Corporate Index 
(der „Hauptindex“) enthalten sind und die von Unternehmen 
begeben werden, die auf der Grundlage einer Reihe von 
Ausschluss- und Rating-basierten Kriterien die ESG-Ratings des 
Indexanbieters erfüllen.   
 
Der Hauptindex enthält Investment-Grade-Anleihen (basierend 
auf dem Rating des Indexanbieters, der das durchschnittliche 
Rating der Kreditrating-Agenturen Fitch, Moody’s und Standard & 
Poor’s verwendet), die eine Restlaufzeit von mindestens einem 
Jahr und ein ausstehendes Mindestvolumen von 300 Millionen 
Euro haben. 
 
Zusätzlich wendet der Referenzindex folgende ESG-Filter an: 
 
Der Referenzindex enthält nur Emittenten, die ein MSCI-ESG-
Rating von BBB oder höher aufweisen. Ein MSCI-ESG-Rating soll 
die Widerstandsfähigkeit eines Emittenten gegenüber 

 Referenzindex 
Der Bloomberg MSCI Euro Corporate SustainableESG SRI Index misst die 
Wertentwicklung einer Untergruppe von festverzinslichen, auf Euro lautenden 
Investment-Grade-Unternehmensanleihen von Unternehmen, die im Bloomberg 
Euro Aggregate Corporate Index (der „Hauptindex“) enthalten sind und die von 
Unternehmen begeben werden, die auf der Grundlage einer Reihe von 
Ausschluss- und Rating-basierten Kriterien die ESG-Ratings des Indexanbieters 
erfüllen.   
 
Der Hauptindex enthält Investment-Grade-Anleihen (basierend auf dem Rating 
des Indexanbieters, der das durchschnittliche Rating der Kreditrating-Agenturen 
Fitch, Moody’s und Standard & Poor’s verwendet), die eine Restlaufzeit von 
mindestens einem Jahr und ein ausstehendes Mindestvolumen von 300 Millionen 
Euro haben. 
 
Der Referenzindex wendet Ausschlüsse in Übereinstimmung mit den Paris-
abgestimmten EU-Referenzwerten gemäß der Delegierten Verordnung (EU) 
2020/1818 der Kommission an (wie im Unterabschnitt „Ausschlüsse nach Paris-
abgestimmten EU-Referenzwerten“ des Abschnitts „Offenlegungsverordnung“ 
der Prospekts näher beschrieben). 

https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices/
https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices/
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langfristigen, branchenspezifischen ESG-Risiken sowie die 

Qualität seiner Beherrschung dieser ESG-Risiken im Verhältnis zu 
Vergleichsunternehmen messen. Die MSCI-ESG-Rating-Methode 
sorgt für mehr Transparenz und ein besseres Verständnis der 
ESG-Merkmale von Emittenten. Dabei werden Emittenten mit 
einem starken MSCI ESG-Rating als solche identifiziert, die 
möglicherweise besser auf zukünftige ESG-bezogene 
Herausforderungen eingestellt sind und die in weniger ESG-
bezogene Kontroversen involviert sein werden. 
 
Der Referenzindex wendet den Bloomberg-MSCI-SRI-Filter an, der 
Emittenten ausschließt, die an folgenden Geschäftsfeldern/-
aktivitäten beteiligt sind: Alkohol, Tabakwaren, Glücksspiel, nicht 
jugendfreie Unterhaltung, genetisch veränderte Organismen, 
Atomenergie, Kernwaffen, zivile Schusswaffen, umstrittene 
Waffen, Kraftwerkskohlegenerierung, unkonventionelles Öl und 
Gas, fossile Brennstoffreserven und 
Waffensysteme/Komponenten/Unterstützungssysteme/Dienstleis
tungen. Was eine „Beteiligung“ an einer beschränkten Aktivität 
jeweils darstellt, wird anhand des Bloomberg-MSCI-SRI-Filters 
festgelegt. Dies kann auf dem Prozentsatz des Umsatzes, einem 
festgelegten Gesamtumsatz-Schwellenwert oder einer Verbindung 
mit einer beschränkten Aktivität, unabhängig vom damit erzielten 
Umsatz, basieren. 
 
Der Referenzindex schließt Emittenten aus, die gemäß dem MSCI 
ESG Controversies Score eine „rote“ Kennzeichnung (kleiner als 
1) im Hinblick auf ESG-Grundsätze aufweisen, mit dem gemessen 
wird, inwieweit der jeweilige Emittent in größere ESG-

 

Zusätzlich wendet der Referenzindex folgende ESG-Filter an: 
 
Der Referenzindex enthält nur Emittenten, die ein MSCI-ESG-Rating von BBB 
oder höher aufweisen. Ein MSCI-ESG-Rating soll die Widerstandsfähigkeit eines 
Emittenten gegenüber langfristigen, branchenspezifischen ESG-Risiken sowie 
die Qualität seiner Beherrschung dieser ESG-Risiken im Verhältnis zu 
Vergleichsunternehmen messen. Die MSCI-ESG-Rating-Methode sorgt für mehr 
Transparenz und ein besseres Verständnis der ESG-Merkmale von Emittenten. 
Dabei werden Emittenten mit einem starken MSCI ESG-Rating als solche 
identifiziert, die möglicherweise besser auf zukünftige ESG-bezogene 
Herausforderungen eingestellt sind und die in weniger ESG-bezogene 
Kontroversen involviert sein werden. 
 
Der Referenzindex wendet den Bloomberg-MSCI-SRI-Filter an, der Emittenten 
ausschließt, die in den folgenden Geschäftsfeldern/-aktivitäten tätig sind: 
Alkohol, Tabak, Glücksspiel,  nicht jugendfreie Unterhaltung, Alkohol, zivile 
Schusswaffen, umstrittene Waffen, konventionelle Waffen, fossile Brennstoffe, 
Glücksspiel, genetisch veränderte Organismen, Atomenergie, Kernwaffen, zivile 
Schusswaffen, umstrittene Waffen, Förderung von Kraftwerkskohlegenerierung, 
unkonventionelles Öl und Gas, fossile Brennstoffreserven und 
Waffensysteme/Komponenten/Unterstützungssysteme/Dienstleistungen und 
Tabak. Was eine „Beteiligung“ an einer beschränkten Aktivität jeweils darstellt, 
wird anhand des Bloomberg-MSCI-SRI-Filters festgelegt. Diese kann auf dem 
Prozentsatz des Umsatzes, einem festgelegten Gesamtumsatz-Schwellenwert 
oder einer Verbindung mit einer beschränkten Aktivität, unabhängig vom damit 
erzielten Umsatz, basieren. Emittenten, die als Verletzer der Prinzipien des 
Global Compact der Vereinten Nationen (weithin akzeptierte 
Nachhaltigkeitsgrundsätze für Unternehmen, die grundlegende 
Verantwortlichkeiten in Bereichen wie Korruptionsprävention, Menschenrechte, 



 

 
 
 
 
 

Kontroversen involviert ist. 
 
Daher müssen die Emittenten ein MSCI-ESG-Rating von 
mindestens BBB und einen ESG Controversies Score von 
mindestens 1 aufweisen und den SRI-Filteranforderungen 
entsprechen, um bei jeder Neugewichtung und -
zusammensetzung des Referenzindex als neue Bestandteile in 
Betracht gezogen zu werden. Emittenten müssen außerdem ein 
MSCI-ESG-Rating von mindestens BBB und einen ESG 
Controversies Score von mindestens 1 aufrechterhalten und die 
SRI-Filteranforderungen erfüllen, um bei jeder Neugewichtung 
und -zusammensetzung im Referenzindex zu verbleiben. 
Emittenten, die das MSCI-ESG-Rating von mindestens BBB und 
den ESG Controversies Score von mindestens 1 nicht mehr 
aufrechterhalten und die SRI-Filteranforderungen nicht mehr 
erfüllen, werden bei der nächsten Neugewichtung und -
zusammensetzung aus dem Referenzindex ausgeschlossen. 
 
Weitere Einzelheiten zu den vorstehend erwähnten Ratings und 
der Ausschlussfilter-Methodik finden Sie unter 
https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices/.  
 
Der Referenzindex ist marktkapitalisierungsgewichtet und wird 
monatlich neu gewichtet, um Änderungen am Hauptindex sowie 
die vorstehend beschriebenen Bewertungen und Ausschlussfilter 
zu berücksichtigen. Weitere Einzelheiten zu den Bestandteilen des 
Referenzindex und deren Gewichtung finden Sie unter 

https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices/.  
 

Arbeits- und Umweltschutz erfüllen) eingestuft werden, werden ebenfalls 
ausgeschlossen. 
 
Der Referenzindex schließt Emittenten aus, die gemäß dem MSCI ESG 
Controversies Score eine „rote“ Kennzeichnung (kleiner als 1) im Hinblick auf 
ESG-Grundsätze aufweisen, mit dem gemessen wird, inwieweit der jeweilige 
Emittent in größere ESG-Kontroversen involviert ist. 
 
Daher müssen die Emittenten ein MSCI-ESG-Rating von mindestens BBB und 
einen ESG Controversies Score von mindestens 1 aufweisen und den SRI-
Filteranforderungen entsprechen, um bei jeder Neugewichtung und -
zusammensetzung des Referenzindex als neue Bestandteile in Betracht gezogen 
zu werden. Emittenten müssen außerdem ein MSCI-ESG-Rating von mindestens 
BBB und einen ESG Controversies Score von mindestens 1 aufrechterhalten und 
die SRI-Filteranforderungen erfüllen, um bei jeder Neugewichtung und -
zusammensetzung im Referenzindex zu verbleiben. Emittenten, die das MSCI-
ESG-Rating von mindestens BBB und den ESG Controversies Score von 
mindestens 1 nicht mehr aufrechterhalten und die SRI-Filteranforderungen nicht 
mehr erfüllen, werden bei der nächsten Neugewichtung und -zusammensetzung 
aus dem Referenzindex ausgeschlossen. 
 
Weitere Einzelheiten zu den vorstehend erwähnten Ratings und der 
Ausschlussfilter-Methodik finden Sie unter 
https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices/.  
 
Der Referenzindex ist marktkapitalisierungsgewichtet und wird monatlich neu 
gewichtet, um Änderungen am Hauptindex sowie die vorstehend beschriebenen 

Bewertungen und Ausschlussfilter zu berücksichtigen. Weitere Einzelheiten zu 
den Bestandteilen des Referenzindex und deren Gewichtung finden Sie unter 
https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices/.  
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€ Green 
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Referenzindex 
Der Bloomberg MSCI Euro Green Bond SRI including Nuclear 
Power Index misst die Wertentwicklung von auf Euro lautenden, 
festverzinslichen, Investment-Grade-, Staats-, staatsnahen 

Referenzindex 
Der Bloomberg MSCI Euro Green Bond SRI including Nuclear Power Index misst 
die Wertentwicklung von auf Euro lautenden, festverzinslichen, Investment-
Grade-, Staats-, staatsnahen (supranationalen), Unternehmens- und 

https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices/
https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices/
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(supranationalen), Unternehmens- und verbrieften Anleihen, die 

gemäß der Referenzindex-Methodik als „Green Bonds“ eingestuft 
werden und im Bloomberg MSCI Global Green Bond Index 
enthalten sind, und er schließt Emittenten auf Grundlage der ESG-
, SRI- und sonstigen Kriterien des Indexanbieters aus. 
 
Um in den Referenzindex aufgenommen zu werden, müssen die 
Anleihen einen ausstehenden Nennbetrag von mindestens 300 
Millionen EUR und ein Investment-Grade-Rating (Baa3/BBB-/BBB- 
oder höher), basierend auf dem mittleren Rating von Moody’s, 
S&P und Fitch, aufweisen. Wenn nur die Ratings von zwei 
Agenturen verfügbar sind, wird das niedrigere Rating verwendet. 
Ist nur von einer Agentur ein Bonitätsrating verfügbar, so wird 
dieses Rating verwendet. Wenn kein explizites Anleihen-Rating 
verfügbar ist, kann der Indexanbieter andere Quellen nutzen, um 
die Bonität der Anleihen einzustufen. Der Referenzindex erfordert 
keine Mindestrestlaufzeit, und die Anleihen können bis zur 
Endfälligkeit Bestandteil des Referenzindex sein.  
   
Der Referenzindex definiert „Green Bonds“ als festverzinsliche 
Wertpapiere, deren Erlöse ausschließlich und offiziell für Projekte 
oder Aktivitäten verwendet werden, die die klimabezogene oder 
andere ökologische Nachhaltigkeitszwecke fördern. Gemäß der 
Methodik des Referenzindex werden Wertpapiere (unabhängig 
davon, ob sie vom Emittenten als „grün/green“ ausgewiesen 
werden oder nicht) von MSCI ESG Research anhand der folgenden 
vier Kriterien unabhängig bewertet, um zu bestimmen, ob sie als 
„Green Bonds“ eingestuft werden sollten: (i) die angegebene 
Verwendung der Erlöse; (ii) die Verfahren zur Beurteilung und 
Auswahl grüner Projekte; (iii) die Verfahren zur Verwaltung der 

verbrieften Anleihen, die gemäß der Referenzindex-Methodik als „Green Bonds“ 

eingestuft werden und im Bloomberg MSCI Global Green Bond Index enthalten 
sind, und er schließt Emittenten auf Grundlage der ESG-, SRI- und sonstigen 
Kriterien des Indexanbieters aus. 
 
Der Referenzindex wendet Ausschlüsse in Übereinstimmung mit den Paris-
abgestimmten EU-Referenzwerten gemäß der Delegierten Verordnung (EU) 
2020/1818 der Kommission an (wie im Unterabschnitt „Ausschlüsse nach Paris-
abgestimmten EU-Referenzwerten“ des Abschnitts „Offenlegungsverordnung“ 
der Prospekts näher beschrieben). 
 
Um in den Referenzindex aufgenommen zu werden, müssen die Anleihen einen 
ausstehenden Nennbetrag von mindestens 300 Millionen EUR und ein 
Investment-Grade-Rating (Baa3/BBB-/BBB- oder höher), basierend auf dem 
mittleren Rating von Moody’s, S&P und Fitch, aufweisen. Wenn nur die Ratings 
von zwei Agenturen verfügbar sind, wird das niedrigere Rating verwendet. Ist 
nur von einer Agentur ein Bonitätsrating verfügbar, so wird dieses Rating 
verwendet. Wenn kein explizites Anleihen-Rating verfügbar ist, kann der 
Indexanbieter andere Quellen nutzen, um die Bonität der Anleihen einzustufen. 
Der Referenzindex erfordert keine Mindestrestlaufzeit, und die Anleihen können 
bis zur Endfälligkeit Bestandteil des Referenzindex sein.  
   
Der Referenzindex definiert „Green Bonds“ als festverzinsliche Wertpapiere, 
deren Erlöse ausschließlich und offiziell für Projekte oder Aktivitäten verwendet 
werden, die die klimabezogene oder andere ökologische Nachhaltigkeitszwecke 
fördern. Gemäß der Methodik des Referenzindex werden Wertpapiere 
(unabhängig davon, ob sie vom Emittenten als „grün/green“ ausgewiesen 
werden oder nicht) von MSCI ESG Research anhand der folgenden vier Kriterien 
unabhängig bewertet, um zu bestimmen, ob sie als „Green Bonds“ eingestuft 
werden sollten: (i) die angegebene Verwendung der Erlöse; (ii) die Verfahren 
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Erlöse; und (iv) die Zusicherung einer laufenden Berichterstattung 

über die Umweltleistung der Verwendung der Erlöse. Um in den 
Referenzindex aufgenommen zu werden, müssen für Anleihen, die 
nach der Veröffentlichung der „Green Bond Principles“ (einer 
Vereinbarung zwischen Marktteilnehmern über eine Reihe von 
Standards für die grüne Glaubwürdigkeit von mit einem Gütesiegel 
versehenen Emissionen) begeben wurden, alle vier Kriterien 
erfüllt werden, wobei Anleihen, die vor diesem Datum begeben 
wurden und nicht alle vier Kriterien erfüllen, dennoch für die 
Aufnahme in den Referenzindex in Frage kommen können.  
 
Darüber hinaus wendet der Referenzindex Filter an, um 
Emittenten auszuschließen, die an folgenden 
Geschäftsfeldern/Geschäftstätigkeiten (oder damit verbundenen 
Tätigkeiten) beteiligt sind: Alkohol, Tabakwaren, Glücksspiel, 
nicht jugendfreie Unterhaltung, genetisch veränderte 
Organismen, Atomwaffen, ziviele Schusswaffen für zivile Zwecke, 
umstrittene Waffen (einschließlich Landminen, Streumunition, 
Waffen mit abgereichertem Uran, Blendlaser, nicht nachweisbare 
Fragmente, Brandwaffen) und konventionelle Waffen. Die 
„Beteiligung“ an jeder beschränkten Aktivität wird vom 
Indexanbieter definiert. Sie kann auf der Höhe des Umsatzes, 
einer festgelegten Gesamtumsatz-Schwelle oder einer Verbindung 
mit einer beschränkten Tätigkeit unabhängig vom damit erzielten 
Umsatz basieren. 
  
 
Der Referenzindex schließt Emittenten auch nach ESG-
Grundsätzen aus, mit denen gemessen wird, inwieweit der 
jeweilige Emittent in größere ESG-Kontroversen involviert ist und 

zur Beurteilung und Auswahl grüner Projekte; (iii) die Verfahren zur Verwaltung 

der Erlöse; und (iv) die Zusicherung einer laufenden Berichterstattung über die 
Umweltleistung der Verwendung der Erlöse. Um in den Referenzindex 
aufgenommen zu werden, müssen für Anleihen, die nach der Veröffentlichung 
der „Green Bond Principles“ (einer Vereinbarung zwischen Marktteilnehmern 
über eine Reihe von Standards für die grüne Glaubwürdigkeit von mit einem 
Gütesiegel versehenen Emissionen) begeben wurden, alle vier Kriterien erfüllt 
werden, wobei Anleihen, die vor diesem Datum begeben wurden und nicht alle 
vier Kriterien erfüllen, dennoch für die Aufnahme in den Referenzindex in Frage 
kommen können.  
 
Darüber hinaus wendet der Referenzindex Filter an, um Emittenten 
auszuschließen, die an den folgenden Geschäftsfeldern/Geschäftstätigkeiten 
(oder damit verbundenen Aktivitäten) beteiligt sind: Alkohol, Tabak, Glücksspiel, 
nicht jugendfreie Unterhaltung, Alkohol, zivile Schusswaffen, umstrittene 
Waffen, konventionelle Waffen, fossile Brennstoffe, Glücksspiel, genetisch 
veränderte Organismen, Atomwaffen, Schusswaffen für zivile Zwecke, 
umstrittene Waffen (einschließlich Landminen, Streumunition, Waffen mit 
abgereichertem Uran, Blendlaser, nicht nachweisbare Fragmente, Brandwaffen) 
und konventionelle WaffenKraftwerkskohle und Tabak. Die „Beteiligung“ an 
jeder beschränkten Aktivität wird vom Indexanbieter definiert. Sie kann auf der 
Höhe des Umsatzes, einer festgelegten Gesamtumsatz-Schwelle oder einer 
Verbindung mit einer beschränkten Tätigkeit unabhängig vom damit erzielten 
Umsatz basieren. 
 
Der Referenzindex schließt Emittenten auch nach ESG-Grundsätzen aus, mit 
denen gemessen wird, inwieweit der jeweilige Emittent in größere ESG-
Kontroversen involviert ist und wie gut er internationale Normen und Grundsätze 
beachtet. Basierend auf einem MSCI ESG Controversy Score („MSCI ESG 
Controversy Score“) schließt der Referenzindex auch Unternehmen aus, die 

https://blackrock-my.sharepoint.com/personal/michael_mangiamele_blackrock_com/Documents/GICS%202023%20Reclassification%20Project%20Plan.xlsx?web=1


 

 
 
 
 
 

Name 
des 

Fonds 

Aktuelle Angaben im Prospekt Neue Angaben im Prospekt 

wie gut er internationale Normen und Grundsätze beachtet. 

Basierend auf einem MSCI ESG Controversy Score („MSCI ESG 
Controversy Score“) schließt der Referenzindex auch 
Unternehmen aus, die nach Feststellung des Indexanbieters in 
Kontroversen mit negativen ESG-Folgen für ihren Betrieb 
und/oder ihre Produkte und Leistungen verstrickt sind. 
Emittenten, die vom Indexanbieter nicht mit einem ESG 
Controversy Score beurteilt oder bewertet wurden, sind ebenfalls 
vom Referenzindex ausgeschlossen. Der vom Indexanbieter 
festgelegte Mindestwert für den MSCI ESG Controversy Score, um 
die Eignung für die Aufnahme in den Referenzindex festzustellen, 
ist auf der Website des Indexanbieters unter 
https://www.msci.com/index-methodology verfügbar. Der 
Referenzindex schließt zudem staatliche Emittenten aus, die von 
Handelssanktionen des UN-Sicherheitsrats betroffen sind. 
 
Der Referenzindex ist nach der Marktbewertung gewichtet. Das 
Engagement ist für jeden vom Indexanbieter als staatlichen oder 
supranationalen Emittenten eingestuften Emittenten auf 19,5 % 
und für jeden vom Indexanbieter als privaten Emittenten 
eingestuften Emittenten auf 4,5 % begrenzt. Der Referenzindex 
wird monatlich neu gewichtet, um Änderungen bei den vorstehend 
beschriebenen Ratings und Ausschlussfiltern zu berücksichtigen. 
Weitere Einzelheiten zu den Bestandteilen des Referenzindex und 
deren Gewichtung finden Sie unter 
https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices/. 
Contingent-Capital-Wertpapiere, Anleihen mit aktienähnlichen 
Merkmalen, steuerbefreite kommunale Wertpapiere, 
inflationsgebundene Anleihen, variabel verzinsliche Anleihen, 

nach Feststellung des Indexanbieters in Kontroversen mit negativen ESG-Folgen 

für ihren Betrieb und/oder ihre Produkte und Leistungen verstrickt sind. 
Emittenten, die vom Indexanbieter nicht mit einem ESG Controversy Score 
beurteilt oder bewertet wurden, sind ebenfalls vom Referenzindex 
ausgeschlossen. Der vom Indexanbieter festgelegte Mindestwert für den MSCI 
ESG Controversy Score, um die Eignung für die Aufnahme in den Referenzindex 
festzustellen, ist auf der Website des Indexanbieters unter 
https://www.msci.com/index-methodology verfügbar. Der Referenzindex 
schließt zudem staatliche Emittenten aus, die von Handelssanktionen des UN-
Sicherheitsrats betroffen sind. 
 
Der Referenzindex ist nach der Marktbewertung gewichtet. Das Engagement ist 
für jeden vom Indexanbieter als staatlichen oder supranationalen Emittenten 
eingestuften Emittenten auf 19,5 % und für jeden vom Indexanbieter als 
privaten Emittenten eingestuften Emittenten auf 4,5 % begrenzt. Der 
Referenzindex wird monatlich neu gewichtet, um Änderungen bei den 
vorstehend beschriebenen Ratings und Ausschlussfiltern zu berücksichtigen. 
Weitere Einzelheiten zu den Bestandteilen des Referenzindex und deren 
Gewichtung finden Sie unter https://www.bloombergindices.com/bloomberg-
indices/. Contingent-Capital-Wertpapiere, Anleihen mit aktienähnlichen 
Merkmalen, steuerbefreite kommunale Wertpapiere, inflationsgebundene 
Anleihen, variabel verzinsliche Anleihen, Privatplatzierungen, Retail-Anleihen 
und bestimmte andere Arten von Anleihen sind vom Referenzindex 
ausgeschlossen. 
 

https://www.msci.com/index-methodology
https://www.msci.com/index-methodology
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Privatplatzierungen, Retail-Anleihen und bestimmte andere Arten 

von Anleihen sind vom Referenzindex ausgeschlossen. 
 

iShares 
€ High 
Yield 
Corp 
Bond 
ESG 
UCITS 
ETF 
(künftig 
iShares 
€ High 
Yield 
Corp 
Bond 
ESG SRI 
UCITS 
ETF) 
 
 

Referenzindex 
Der Bloomberg MSCI Euro Corporate High Yield Sustainable BB+ 
SRI Bond Index misst die Wertentwicklung einer Untergruppe von 
auf Euro lautenden festverzinslichen Hochzins-
Unternehmensanleihen im Bloomberg Euro High Yield Index (der 
„Hauptindex“) und schließt Emittenten auf Basis von ESG-, SRI- 
und anderen Kriterien des Indexanbieters aus dem Hauptindex 
aus. Anleihen von Unternehmen, die nach Ansicht des 
Indexanbieters ein Risiko in Bezug auf ein Schwellenland 
aufweisen, werden ausgeschlossen. Um in den Referenzindex 
aufgenommen zu werden, müssen die Anleihen einen 
ausstehenden Nennbetrag von mindestens 250 Millionen Euro und 
eine Restlaufzeit von mindestens einem Jahr sowie ein High-Yield-
Rating (Ba1/BB+/BB+ oder darunter), basierend auf dem 
mittleren Rating von Moody’s, S&P und Fitch, aufweisen. Wenn 
nur die Ratings von zwei Agenturen verfügbar sind, wird das 
niedrigere Rating verwendet. Ist nur von einer Agentur ein Rating 
verfügbar, so wird dieses Rating verwendet. Wenn kein explizites 
Anleihen-Rating verfügbar ist, kann der Indexanbieter andere 
Quellen nutzen, um die Bonität der Anleihen einzustufen.   
 
Zusätzlich wendet der Referenzindex folgende ESG-Filter und 
Ausschlusskriterien an: 
 
Der Referenzindex enthält nur Emittenten, die ein MSCI-ESG-
Rating von BB oder höher aufweisen. Ein MSCI-ESG-Rating soll die 
Widerstandsfähigkeit eines Emittenten gegenüber langfristigen, 

Referenzindex 
Der Bloomberg MSCI Euro Corporate High Yield Sustainable BB+ESG SRI Bond 
Index misst die Wertentwicklung einer Untergruppe von auf Euro lautenden 
festverzinslichen Hochzins-Unternehmensanleihen im Bloomberg Euro High 
Yield Index (der „Hauptindex“) und schließt Emittenten auf Basis von ESG-, 
SRI- und anderen Kriterien des Indexanbieters aus dem Hauptindex aus. 
Anleihen von Unternehmen, die nach Ansicht des Indexanbieters ein Risiko in 
Bezug auf ein Schwellenland aufweisen, werden ausgeschlossen. Um in den 
Referenzindex aufgenommen zu werden, müssen die Anleihen einen 
ausstehenden Nennbetrag von mindestens 250 Millionen Euro und eine 
Restlaufzeit von mindestens einem Jahr sowie ein High-Yield-Rating 
(Ba1/BB+/BB+ oder darunter), basierend auf dem mittleren Rating von 
Moody’s, S&P und Fitch, aufweisen. Wenn nur die Ratings von zwei Agenturen 
verfügbar sind, wird das niedrigere Rating verwendet. Ist nur von einer Agentur 
ein Rating verfügbar, so wird dieses Rating verwendet. Wenn kein explizites 
Anleihen-Rating verfügbar ist, kann der Indexanbieter andere Quellen nutzen, 
um die Bonität der Anleihen einzustufen.   
 
Der Referenzindex wendet Ausschlüsse in Übereinstimmung mit den Paris-
abgestimmten EU-Referenzwerten gemäß der Delegierten Verordnung (EU) 
2020/1818 der Kommission an (wie im Unterabschnitt „Ausschlüsse nach Paris-
abgestimmten EU-Referenzwerten“ des Abschnitts „Offenlegungsverordnung“ 
der Prospekts näher beschrieben). 
 
Zusätzlich wendet der Referenzindex folgende ESG-Filter und 
Ausschlusskriterien an: 
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branchenspezifischen ESG-Risiken sowie die Qualität seiner 

Beherrschung dieser ESG-Risiken im Verhältnis zu seinen 
Vergleichsunternehmen messen. Die MSCI-ESG-Rating-Methode 
sorgt für mehr Transparenz und ein besseres Verständnis der 
ESG-Merkmale von Emittenten. Dabei werden Emittenten mit 
einem starken MSCI ESG-Rating als solche identifiziert, die 
möglicherweise besser auf zukünftige ESG-bezogene 
Herausforderungen eingestellt sind und die in weniger ESG-
bezogene Kontroversen involviert sein können. 
 
Der Referenzindex wendet den Bloomberg-MSCI-SRI-Filter an, der 
Emittenten ausschließt, die an folgenden Geschäftsfeldern/-
aktivitäten beteiligt sind: Alkohol, Tabakwaren, Glücksspiel, nicht 
jugendfreie Unterhaltung, genetisch veränderte Organismen, 
Atomenergie, Atomwaffen, zivile Schusswaffen, umstrittene 
Waffen, Kraftwerkskohle, unkonventionelles Öl und Gas, 
Kraftwerkskohlegenerierung, fossile Brennstoffreserven, Ölsand 
und 
Waffensysteme/Komponenten/Unterstützungssysteme/Dienstleis
tungen. Der Bloomberg MSCI SRI-Filter definiert die „Beteiligung“ 
an jeder beschränkten Aktivität. Diese kann auf dem Prozentsatz 
des Umsatzes, einem festgelegten Gesamtumsatz-Schwellenwert 
oder einer Verbindung mit einer beschränkten Aktivität, 
unabhängig vom damit erzielten Umsatz, basieren. 
 
Der Referenzindex schließt Emittenten aus, die gemäß dem MSCI 
ESG Controversies Score eine rote Kennzeichnung (kleiner als 1) 
im Hinblick auf ESG-Grundsätze aufweisen, mit denen gemessen 
wird, inwieweit der jeweilige Emittent in größere ESG-

Der Referenzindex enthält nur Emittenten, die ein MSCI-ESG-Rating von BB oder 

höher aufweisen. Ein MSCI-ESG-Rating soll die Widerstandsfähigkeit eines 
Emittenten gegenüber langfristigen, branchenspezifischen ESG-Risiken sowie 
die Qualität seiner Beherrschung dieser ESG-Risiken im Verhältnis zu seinen 
Vergleichsunternehmen messen. Die MSCI-ESG-Rating-Methode erhöht die 
Transparenz und bietet einen besseren Einblick in die ESG-sorgt für mehr 
Transparenz und ein besseres Verständnis der ESG-Merkmale von Emittenten. 
Dabei werden Emittenten mit einem starken MSCI ESG-Rating als solche 
identifiziert, die möglicherweise besser auf zukünftige ESG-bezogene 
Herausforderungen eingestellt sind und die in weniger ESG-bezogene 
Kontroversen involviert sein können. 
 
Der Referenzindex wendet den Bloomberg-MSCI-SRI-Filter an, der Emittenten 
ausschließt, die an folgenden Geschäftsfeldern/-aktivitäten beteiligt sind: 
Alkohol, Tabak, Glücksspiel, nicht jugendfreie Unterhaltung Alkohol, zivile 
Schusswaffen, umstrittene Waffen, konventionelle Waffen, fossile Brennstoffe, 
Glücksspiel, genetisch veränderte Organismen, Atomenergie, Atomwaffen, zivile 
Schusswaffen, umstrittene Waffen, Kraftwerkskohle, unkonventionelles Öl und 
Gas, Kraftwerkskohlegenerierung, Reserven fossiler Brennstoffe, Ölsand, 
Waffensysteme/Komponenten/Unterstützungssysteme/DienstleistungenKraftw
erkskohle und Tabak. Der Bloomberg MSCI SRI-Filter definiert die „Beteiligung“ 
an jeder beschränkten Aktivität. Diese kann auf dem Prozentsatz des Umsatzes, 
einem festgelegten Gesamtumsatz-Schwellenwert oder einer Verbindung mit 
einer beschränkten Aktivität, unabhängig vom damit erzielten Umsatz, basieren. 
Emittenten, die als Verletzer der Prinzipien des Global Compact der Vereinten 
Nationen (weithin akzeptierte Nachhaltigkeitsgrundsätze für Unternehmen, die 
grundlegende Verantwortlichkeiten in Bereichen wie Korruptionsprävention, 
Menschenrechte, Arbeits- und Umweltschutz erfüllen) eingestuft werden, 
werden ebenfalls ausgeschlossen. 
 



 

 
 
 
 
 

Name 
des 

Fonds 

Aktuelle Angaben im Prospekt Neue Angaben im Prospekt 

Kontroversen involviert ist und wie gut er internationale Normen 

und Grundsätze beachtet. 
 
Der Referenzindex ist nach dem Marktwert gewichtet, und das 
Engagement in einem Emittenten ist auf 3 % begrenzt. Der 
Referenzindex wird gemäß der Methodik des Indexanbieters 
monatlich neu gewichtet und zusammengesetzt. Weitere 
Einzelheiten zum Referenzindex (einschließlich dessen 
Bestandteilen) finden Sie auf der Website des Indexanbieters 
unter https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices.   
 
Schuldtitel von Unternehmen in Schwellenmärkten, 
festverzinsliche Anleihen ohne Laufzeit, notleidende Anleihen, 
Contingent-Capital-Papiere (darunter klassische Contingent 
Convertible Bonds und Contingent-Write-Down-Papiere mit 
expliziter Kapitalquote oder solvenz-/bilanzbasierten 
Auslöseereignissen), Anleihen mit aktienähnlichen Merkmalen 
(z. B. Optionsscheine, Wandelanleihen, Vorzugswandelanleihen, 
Emissionen, die zu Steuerermäßigungen auf Dividenden 
berechtigen (DRD/QDI)), Partial-Pay-in-Kind-Anleihen (PIK), 
Eurodollar-Anleihen, inflationsgebundene Anleihen, variabel 
verzinsliche Anleihen, Privatplatzierungen, Retail-Anleihen, 
strukturierte Schuldverschreibungen, Pass-through-Zertifikate 
und illiquide Wertpapiere ohne verfügbare interne oder externe 
Preisfindungsquelle werden aus dem Referenzindex 
ausgeschlossen. 
 

Der Referenzindex schließt Emittenten aus, die gemäß dem MSCI ESG 

Controversies Score eine rote Kennzeichnung (kleiner als 1) im Hinblick auf 
ESG-Grundsätze aufweisen, mit denen gemessen wird, inwieweit der jeweilige 
Emittent in größere ESG-Kontroversen involviert ist und wie gut er 
internationale Normen und Grundsätze beachtet. 
 
Der Referenzindex ist nach dem Marktwert gewichtet und das 
Emittentenengagement ist auf 3 % begrenzt. Der Referenzindex wird gemäß der 
Methodik des Indexanbieters monatlich neu gewichtet und zusammengesetzt. 
Weitere Einzelheiten zum Referenzindex (einschließlich dessen Bestandteilen) 
finden Sie auf der Website des Indexanbieters unter 
https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices.   
 
Schuldtitel von Unternehmen in Schwellenmärkten, festverzinsliche Anleihen 
ohne Laufzeit, notleidende Anleihen, Contingent-Capital-Papiere (darunter 
klassische Contingent Convertible Bonds und Contingent-Write-Down-Papiere 
mit expliziter Kapitalquote oder solvenz-/bilanzbasierten Auslöseereignissen), 
Anleihen mit aktienähnlichen Merkmalen (z. B. Optionsscheine, Wandelanleihen, 
Vorzugswandelanleihen, Emissionen, die zu Steuerermäßigungen auf 
Dividenden berechtigen (DRD/QDI)), Partial-Pay-in-Kind-Anleihen (PIK), 
Eurodollar-Anleihen, inflationsgebundene Anleihen, variabel verzinsliche 
Anleihen, Privatplatzierungen, Retail-Anleihen, strukturierte 
Schuldverschreibungen, Pass-through-Zertifikate und illiquide Wertpapiere ohne 
verfügbare interne oder externe Preisfindungsquelle werden aus dem 
Referenzindex ausgeschlossen. 
 

iShares 
MSCI 
Europe 

Referenzindex 
Der MSCI Europe SRI Select Reduced Fossil Fuel Index zielt darauf 
ab, die Wertentwicklungsmerkmale einer Untergruppe von 

Referenzindex 
Der MSCI Europe SRI Select Reduced Fossil Fuel Index zielt darauf ab, die 
Wertentwicklungsmerkmale einer Untergruppe von Aktienwerten aus 

https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices
https://www.bloombergindices.com/bloomberg-indices
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SRI 
UCITS 
ETF  
 

Aktienwerten aus europäischen Industrieländern im MSCI Europe 

Index (der „Hauptindex“) nachzubilden, die von Unternehmen 
begeben werden, die höhere Ratings in den Bereichen Umwelt, 
Soziales und Governance (Environmental, Social and Governance 
– „ESG“) aufweisen als andere Mitbewerber im jeweiligen Sektor 
des Hauptindex, wobei bestimmte Emittenten aufgrund der 
Ausschluss- und Rating-basierten Kriterien des Indexanbieters 
aus dem Hauptindex ausgeschlossen werden. 
  
Zunächst werden in einem ersten Schritt Unternehmen 
ausgeschlossen, die nach Feststellung des Indexanbieters MSCI 
eine Verbindung zu umstrittenen Waffen haben oder als Hersteller 
von Kernwaffen oder diesbezüglichen Ausrüstungsgegenständen, 
Anbieter von Dienstleistungen im Zusammenhang mit Kernwaffen 
oder als Produzenten von zivilen Schusswaffen oder Tabak 
identifiziert wurden. Unternehmen, die sich nach Feststellung von 
MSCI auf folgenden Geschäftsfeldern betätigen, werden 
ausgeschlossen, wenn ihre Umsätze aus diesen Tätigkeiten (oder 
verwandten Tätigkeiten) die von MSCI festgelegten Grenzwerte 
für das geschäftliche Engagement überschreiten: Alkohol, 
Glücksspiel, Tabak oder Vertrieb ziviler Schusswaffen, 
Kernenergie, Unterhaltung für Erwachsene, konventionelle 
Waffen, gentechnisch veränderte Organismen, Kraftwerkskohle, 
Ölsand, unkonventionelle Öl- und Gasförderung sowie Eigentum 
von fossilen Brennstoffreserven. Unternehmen, die nach 
Feststellung von MSCI Umsätze aus konventioneller Öl- und 
Gasförderung erzielen, werden ebenfalls ausgeschlossen, jedoch 
nur, wenn gleichzeitig der Anteil ihrer Umsätze aus erneuerbaren 
Energien und alternativen Kraftstoffen unter dem von MSCI 
festgelegten Schwellenwert liegt. Unternehmen, die nach 

europäischen Industrieländern im MSCI Europe Index (der „Hauptindex“) 

nachzubilden, die von Unternehmen begeben werden, die höhere Bewertungen 
in den Bereichen Umwelt, Soziales und Governance (Environmental, Social and 
Governance – „ESG“) aufweisen als andere Mitbewerber im jeweiligen Sektor 
des Hauptindex, wobei bestimmte Emittenten aufgrund der Ausschluss- und 
Rating-basierten Kriterien des Indexanbieters aus dem Hauptindex 
ausgeschlossen werden. 
 
Der Referenzindex wendet Ausschlüsse in Übereinstimmung mit den Paris-
abgestimmten EU-Referenzwerten gemäß der Delegierten Verordnung (EU) 
2020/1818 der Kommission an (wie im Unterabschnitt „Ausschlüsse nach Paris-
abgestimmten EU-Referenzwerten“ des Abschnitts „Offenlegungsverordnung“ 
der Prospekts näher beschrieben). 
 
Zunächst werden in einem ersten Schritt Unternehmen ausgeschlossen, die 
nach Feststellung des Indexanbieters MSCI eine Verbindung zu umstrittenen 
Waffen haben oder als Hersteller von Kernwaffen oder diesbezüglichen 
Ausrüstungsgegenständen, Anbieter von Dienstleistungen im Zusammenhang 
mit Kernwaffen oder als Produzenten von zivilen Schusswaffen oder Tabak 
identifiziert wurden. Unternehmen, die sich nach Feststellung von MSCI auf 
folgenden Geschäftsfeldern betätigen, werden ausgeschlossen, wenn ihre 
Umsätze aus diesen Tätigkeiten (oder verwandten Tätigkeiten) die von MSCI 
festgelegten Grenzwerte für das geschäftliche Engagement überschreiten: 
Alkohol, Glücksspiel, Tabak, oder Vertrieb ziviler Schusswaffen, 
kleinerKraftwerkkohle, fossile Brennstoffe, Ölsand, Glücksspiel, Unterhaltung für 
Erwachsene, Gentechnik, Atomenergie, Atomwaffen, zivile Schusswaffen, 
umstrittene Waffen und konventionelle Waffen , genetisch veränderte 
Organismen, Kraftwerkskohle, Ölsand, unkonventionelle Öl- und Gasförderung 
sowie Eigentum von fossilen Brennstoffreserven (Waffensysteme, damit 
verbundene Leistungen usw.). Unternehmen, die nach Feststellung von MSCI 
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Feststellung von MSCI den von MSCI festgelegten 

Schwellenwerten für den Bezug eines Teils ihres Stroms aus öl- 
und gasbasierter Stromerzeugung beziehen, werden ebenfalls 
ausgeschlossen. 
 
Die verbleibenden Unternehmen werden vom Indexanbieter 
anhand ihrer Fähigkeit zum Management ihrer ESG-Risiken und -
Chancen bewertet. Sie erhalten ein MSCI ESG-Rating („MSCI 
ESG-Rating“), das ihre Eignung für die Aufnahme bestimmt. Ein 
MSCI ESG-Rating soll die Widerstandsfähigkeit eines Emittenten 
gegenüber langfristigen, branchenspezifischen ESG-Risiken sowie 
die Qualität seines Managements dieser ESG-Risiken im Verhältnis 
zu seinen Vergleichsunternehmen messen. Die MSCI-ESG-Rating-
Methodik sorgt für mehr Transparenz und ein besseres 
Verständnis der ESG-Merkmale von Emittenten. Dabei werden 
Emittenten mit einem starken MSCI ESG-Rating als solche 
identifiziert, die möglicherweise besser auf zukünftige ESG-
bezogene Herausforderungen eingestellt sind und die in weniger 
ESG-bezogene Kontroversen involviert sein werden. 
Unternehmen, die laut MSCI in ernsthafte Kontroversen verstrickt 
sind, die sich in ESG-Hinsicht auf ihre Geschäftstätigkeiten bzw. 
Produkte und Dienstleistungen auswirken, werden auf der 
Grundlage eines MSCI ESG Controversy Score („MSCI ESG 
Controversy Score“) ausgeschlossen. Unternehmen müssen ein 
von MSCI festgelegtes MSCI ESG-Mindestrating und einen 
Mindestwert beim MSCI ESG Controversy Score aufweisen, um bei 
der jährlichen Überprüfung des Referenzindex als neue 
Bestandteile des Referenzindex in Betracht gezogen zu werden. 
Die bestehenden Indexkonstituenten müssen außerdem 
Mindestwerte beim MSCI ESG-Rating und beim MSCI ESG 

Umsätze aus konventioneller Öl- und Gasförderung erzielen, werden ebenfalls 

ausgeschlossen, jedoch nur, wenn gleichzeitig der Anteil ihrer Umsätze aus 
erneuerbaren Energien und alternativen Kraftstoffen unter dem von MSCI 
festgelegten Schwellenwert liegt. Unternehmen, die nach Feststellung von MSCI 
den von MSCI festgelegten Schwellenwerten für den Bezug eines Teils ihres 
Stroms aus öl- und gasbasierter Stromerzeugung beziehen, werden ebenfalls 
ausgeschlossen. 
 
Die verbleibenden Unternehmen werden vom Indexanbieter anhand ihrer 
Fähigkeit zum Management ihrer ESG-Risiken und -Chancen bewertet. Sie 
erhalten ein MSCI ESG-Rating („MSCI ESG-Rating“), das ihre Eignung für die 
Aufnahme bestimmt. Ein MSCI ESG-Rating soll die Widerstandsfähigkeit eines 
Emittenten gegenüber langfristigen, branchenspezifischen ESG-Risiken sowie 
die Qualität seines Managements dieser ESG-Risiken im Verhältnis zu seinen 
Vergleichsunternehmen messen. Die MSCI-ESG-Rating-Methodik sorgt für mehr 
Transparenz und ein besseres Verständnis der ESG-Merkmale von Emittenten. 
Dabei werden Emittenten mit einem starken MSCI ESG-Rating als solche 
identifiziert, die möglicherweise besser auf zukünftige ESG-bezogene 
Herausforderungen eingestellt sind und die in weniger ESG-bezogene 
Kontroversen involviert sein werden. Unternehmen, die laut MSCI in ernsthafte 
Kontroversen verstrickt sind, die sich in ESG-Hinsicht auf ihre 
Geschäftstätigkeiten bzw. Produkte und Dienstleistungen auswirken, werden auf 
der Grundlage eines MSCI ESG Controversy Score („MSCI ESG Controversy 
Score“) ausgeschlossen. Unternehmen müssen ein von MSCI festgelegtes MSCI 
ESG-Mindestrating und einen Mindestwert beim MSCI ESG Controversy Score 
aufweisen, um bei der jährlichen Überprüfung des Referenzindex als neue 
Bestandteile des Referenzindex in Betracht gezogen zu werden. Die 
bestehenden Indexkonstituenten müssen außerdem Mindestwerte beim MSCI 
ESG-Rating und beim MSCI ESG Controversy Score aufrechterhalten (die 
niedriger sind als die Werte für die Aufnahme) sowie die obigen Kriterien 
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Controversy Score aufrechterhalten (die niedriger sind als die 

Werte für die Aufnahme) sowie die obigen Kriterien erfüllen, um 
bei jeder Neugewichtung und –zusammensetzung im 
Referenzindex zu verbleiben. Die vom Indexanbieter festgelegten 
Mindestwerte beim MSCI-ESG-Rating und MSCI ESG Controversy 
Score finden Sie auf der Website des Indexanbieters unter 
https://www.msci.com/indexes/ishares. 
 
Der Referenzindex strebt außerdem an, einen Teil des 
Referenzindex Unternehmen zuzuweisen, die entweder: (1) einen 
Mindestprozentsatzihres Umsatzes mit Produkten oder 
Dienstleistungen erzielen, die positive Auswirkungen auf Umwelt 
und/oder Gesellschaft haben, oder (2) ein oder mehrere aktive 
Ziele zur Reduzierung der Kohlenstoffemissionen haben, die von 
der Initiative Science Based Targets (SBTi) genehmigt wurden. 
 
Der Referenzindex strebt eine kumulative Abdeckung von 25 % 
der streubesitzbereinigten Marktkapitalisierung sowie eine 
Abdeckung von 25 % der Anzahl der in Frage kommenden 
Unternehmen für jeden Sektor des Global Industry Classification 
Standard („GICS“) innerhalb des Hauptindex an (zusammen die 
„Zielrepräsentation“). Dies wird für jeden Sektor erreicht, 
indem die zulässigen Unternehmen eines jeden Sektors nach den 
folgenden Kriterien (in der folgenden Reihenfolge) eingestuft 
werden: (1) das MSCI-ESG-Rating jedes Unternehmens, (2) die 
aktuelle Indexzugehörigkeit (bestehende Bestandteile werden 
gegenüber Nichtbestandteilen bevorzugt), (3) branchenbereinigte 
ESG-Scores und (4) die streubesitzbereinigte Marktkapitalisierung 
in absteigender Reihenfolge. Die in Frage kommenden 
Unternehmen jedes Sektors werden dann in einer bestimmten, 

erfüllen, um bei jeder Neugewichtung und –zusammensetzung im Referenzindex 

zu verbleiben. Die vom Indexanbieter festgelegten Mindestwerte beim MSCI-
ESG-Rating und MSCI ESG Controversy Score finden Sie auf der Website des 
Indexanbieters unter https://www.msci.com/indexes/ishares. 
 
Der Referenzindex strebt außerdem an, einen Teil des Referenzindex in 
Unternehmen zuzuweisen, die entweder: (1) einen Mindestprozentsatz ihres 
Umsatzes mit Produkten oder Dienstleistungen erzielen, die positive 
Auswirkungen auf Umwelt und/oder Gesellschaft haben, oder (2) ein oder 
mehrere aktive Ziele zur Reduzierung der Kohlenstoffemissionen haben, die von 
der Initiative Science Based Targets (SBTi) genehmigt wurden. 
 
Der Referenzindex strebt eine kumulative Abdeckung von 25 % der 
streubesitzbereinigten Marktkapitalisierung sowie eine Abdeckung von 25 % der 
Anzahl der in Frage kommenden Unternehmen für jeden Sektor des Global 
Industry Classification Standard („GICS“) innerhalb des Hauptindex an 
(zusammen die „Zielrepräsentation“). Dies wird für jeden Sektor erreicht, 
indem die zulässigen Unternehmen eines jeden Sektors nach den folgenden 
Kriterien (in der folgenden Reihenfolge) eingestuft werden: (1) das MSCI-ESG-
Rating jedes Unternehmens, (2) die aktuelle Indexzugehörigkeit (bestehende 
Bestandteile werden gegenüber Nichtbestandteilen bevorzugt), (3) 
branchenbereinigte ESG-Scores und (4) die streubesitzbereinigte 
Marktkapitalisierung in absteigender Reihenfolge. Die in Frage kommenden 
Unternehmen jedes Sektors werden dann in einer bestimmten, vom 
Indexanbieter in der Indexmethodik festgelegten Reihenfolge in den 
Referenzindex aufgenommen, bis die Zielrepräsentation erreicht ist oder keine 
in Frage kommenden Unternehmen aus diesem Sektor mehr vorhanden sind. 
Ein Unternehmen, durch das sich die Sektorabdeckung geringfügig über eine 
vom Indexanbieter festgelegte Mindestschwelle hinaus erhöht, wird in den 
Referenzindex aufgenommen, selbst wenn dies zu einer kumulativen 

https://www.msci.com/indexes/ishares
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vom Indexanbieter in der Indexmethodik festgelegten Reihenfolge 

in den Referenzindex aufgenommen, bis die Zielrepräsentation 
erreicht ist oder keine in Frage kommenden Unternehmen aus 
diesem Sektor mehr vorhanden sind. Ein Unternehmen, durch das 
sich die Sektorabdeckung geringfügig über eine vom 
Indexanbieter festgelegte Mindestschwelle hinaus erhöht, wird in 
den Referenzindex aufgenommen, selbst wenn dies zu einer 
kumulativen Sektorabdeckung führt, die höher ist als die 
Zielrepräsentation. 
 
Der Hauptindex misst die Wertentwicklung von Aktien mit hoher 
und mittlerer Marktkapitalisierung aus europäischen Märkten, die 
die MSCI-Kriterien hinsichtlich Größe, Liquidität und Streubesitz 
erfüllen. Unternehmen werden auf der Grundlage des Anteils ihrer 
umlaufenden Aktien, der internationalen Anlegern zum Kauf zur 
Verfügung steht, in den Hauptindex aufgenommen. Da die ESG-
Kriterien auf den Hauptindex angewendet werden, um die Eignung 
für die Aufnahme in den Referenzindex festzustellen, umfasst der 
Referenzindex eine geringere Anzahl an Wertpapieren als der 
Hauptindex. Zudem weisen diese Wertpapiere wahrscheinlich 
andere GICS-Sektor- und Faktor-Gewichtungen auf als der 
Hauptindex. 
 
Der Referenzindex ist nach der Marktkapitalisierung unter 
Berücksichtigung des Streubesitzes gewichtet. Es werden 
Beschränkungen zur Begrenzung der Abweichung von den 
Emittenten- und Sektorgewichtungen des Hauptindex gemäß der 
Methodik des Referenzindex angewendet.  
 

Sektorabdeckung führt, die höher ist als die Zielrepräsentation. 

 
Der Hauptindex misst die Wertentwicklung von Aktien mit hoher und mittlerer 
Marktkapitalisierung aus europäischen Märkten, die die MSCI-Kriterien 
hinsichtlich Größe, Liquidität und Streubesitz erfüllen. Unternehmen werden auf 
der Grundlage des Anteils ihrer umlaufenden Aktien, der internationalen 
Anlegern zum Kauf zur Verfügung steht, in den Hauptindex aufgenommen. Da 
die ESG-Kriterien auf den Hauptindex angewendet werden, um die Eignung für 
die Aufnahme in den Referenzindex festzustellen, umfasst der Referenzindex 
eine geringere Anzahl an Wertpapieren als der Hauptindex. Zudem weisen diese 
Wertpapiere wahrscheinlich andere GICS-Sektor- und Faktor-Gewichtungen auf 
als der Hauptindex. 
 
Der Referenzindex ist nach der Marktkapitalisierung unter Berücksichtigung des 
Streubesitzes gewichtet. Es werden Beschränkungen zur Begrenzung der 
Abweichung von den Emittenten- und Sektorgewichtungen des Hauptindex 
gemäß der Methodik des Referenzindex angewendet.  
 
Der Referenzindex wird vierteljährlich neu gewichtet und zusammengesetzt, um 
Änderungen am Hauptindex zu berücksichtigen und die vorstehend 
beschriebenen Ausschlusskriterien und Rating-basierten Kriterien auf die 
vorhandenen Bestandteile anzuwenden. Die Unternehmen aus dem Hauptindex 
werden jährlich nach den vorstehenden Kriterien im Hinblick auf ihre 
Einbeziehung in den Referenzindex bewertet. Darüber hinaus können 
Unternehmen, bei denen ein „roter“ MSCI ESG Controversy-Status festgestellt 
wurde oder die gemäß ihrer Einstufung die Prinzipien des United Nations Global 
Compact verletzen, auch zwischen Indexneugewichtungen gemäß der 
Indexmethodik vom Referenzindex ausgeschlossen werden. Weitere 
Einzelheiten zum Referenzindex (einschließlich dessen Bestandteilen) und den 
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Der Referenzindex wird vierteljährlich neu gewichtet und 

zusammengesetzt, um Änderungen am Hauptindex zu 
berücksichtigen und die vorstehend beschriebenen 
Ausschlusskriterien und Rating-basierten Kriterien auf die 
vorhandenen Bestandteile anzuwenden. Die Unternehmen aus 
dem Hauptindex werden jährlich nach den vorstehenden Kriterien 
im Hinblick auf ihre Einbeziehung in den Referenzindex bewertet. 
Darüber hinaus können Unternehmen, bei denen ein „roter“ MSCI 
ESG Controversy-Status festgestellt wurde oder die gemäß ihrer 
Einstufung die Prinzipien des United Nations Global Compact 
verletzen, auch zwischen Indexneugewichtungen gemäß der 
Indexmethodik vom Referenzindex ausgeschlossen werden. 
Weitere Einzelheiten zum Referenzindex (einschließlich dessen 
Bestandteilen) und den ESG-Prüfkriterien sind auf der Website des 
Indexanbieters unter https://www.msci.com/indexes/ishares zu 
finden. 
 

ESG-Prüfkriterien sind auf der Website des Indexanbieters unter 

https://www.msci.com/indexes/ishares zu finden. 
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